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Impressum:  
Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinderäte Aventoft, Neukirchen 
und Rodenäs 
Internetseiten unserer Kirchengemeinden: Kircheganzoben.de 
Redaktion: Michael Galle und Team 
Titelbild: Gudrun Nissen 
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu ändern. 
Vertrieb durch Austräger. Abgabe kostenlos.  Auflage 1150 Stück.  
******************** 
Spenden für die Kirchengemeinden erbitten wir auf das Konto:  
Kirchengemeinde Neukirchen 
IBAN: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
(Auf Anfrage stellen wir gern eine Spendenbescheinigung aus!) 

 
 

Kirchenbüro: Gudrun Jakobsen             04664 - 206 
Kirchenweg 13 
25927 Neukirchen  
Öffnungszeiten: Mittwoch: 16.00 - 18.00 Uhr   Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr 
          Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr 
E-Mail: kirchenbuero@kirchengemeinde-neukirchen.com 

Pastor Michael Galle, 
1. Vors. Neukirchen       0160 - 5151922   
pastormichaelgalle@yahoo.com 
1. Vors. Rodenäs Gudrun Nissen   04668 - 238  
nissen-onkelsgabe@t-online.de 
1. Vors. Aventoft Margrit Storjohann  04664 -1293 
m.storjohann@mail.de  
Küsterin Rodenäs und Neukirchen 
Susanne Peters      0173 - 7203279 
Küster Aventoft Walter Weiher   04664 - 698 
Friedhofsverwaltung Breklum (NFW)  04671 - 6029810 
Thomas Andresen     0175 - 9549225 
Friedhofswerk für alle 3 Gemeinden 
Chorleiter: 
Thomas Hansen-Hoffmann, Husum  04841 - 4746  oder 
        0175 - 3861284 
Meldebeauftrage des Kirchenkreises NF  0151 - 74233940 

Wichtige Ansprechpartner in den Kirchengemeinden 

   

 Kirchenkieker 
März - April - Mai - Juni 2025 

   Kirche zu Aventoft         St. Johannes-Kirche               St. Dionysius-Kirche 

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Aventoft - Neukirchen - Rodenäs 
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     G R U ß W O R T 

Ihr Lieben, 
habt ihr als Kind auch manchmal mit der Hand einen Schmetterling ge-
fangen? So einen vielleicht wie auf unserem Titelbild? - Ganz vorsichtig 
geht das, ohne den Schmetterling zu verletzen: mit beiden Händen ei-
nen Hohlraum formen und dann über den Schmetterling legen und 
schließen. 
Als Erwachsener mache ich das nicht mehr. Aus Sorge, dem Tier zu 
schaden. Gut war es aber doch, dass ich schon als Kind spüren konn-
te, wie leicht, zart, verletzlich dieses kleine Wesen ist. Und was für ein 
zärtliches Gefühl: die kleinen Flügel in den Handflächen! Beim Öffnen 
der Hände blieb der Falter noch einen Augenblich sitzen. Dann flog er 
wieder los. Hoch in den blauen Himmel! 
Fasziniert und ein wenig neidisch, konnte ich dem Flattern noch eine 
Weile nachsehen, bevor er sich einen anderen Landeplatz suchte und 
den Schreck mit einem Schluck Nektar aus einer Blüte vergessen 
konnte. 
Der Schmetterling könnte ein Zeichen für die Zerbrechlichkeit allen Le-
bens sein. Immer seltener werden diese Tierchen. Immer weniger Ar-
ten erfreuen uns. Jede Schmetterlingsart hat ihre spezifischen Pflan-
zen, an denen sie ihre Eier ablegt, damit die Raupen nach dem Schlüp-
fen Nahrung haben. Inzwischen fehlen für manche Arten die passen-
den Wildpflanzen.  
Am Schmetterling wird auch das Leben als Wunder Gottes sichtbar. Da 
entwickelt sich dieser leichte Geselle mit seinen Flugkünsten aus einer 
gefräßigen, kriechenden Raupe. Vor ihrem Schmetterlingsleben spinnt 
die Raupe sich in 
einen Kokon ein, in 
dem sie eine be-
stimmte Zeit äußer-
lich bewegungslos 
und scheinbar leblos 
verbringt. Im Inneren 
jedoch vollzieht sich 
die Umwandlung von 
der Raupe zum 
Schmetterling. 
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Dankeschön!  
Wir danken herzlich allen, die mit ihrer Spende zum Erhalt unseres  

„Kirchenkieker“ beigetragen haben.  
Vom 19.10.2024 - 27.02.2025 haben wir Spenden in Höhe von  

1.470,00 € erhalten. 
Auch weiterhin würden wir sehr über eure Spenden freuen: 

Konto-Nr.: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
bei der VR Bank Neukirchen. Vielen Dank! 

Verwendungszweck: Gemeindeblatt 

04.05.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Miserikordias  
Domini     Pastor Michael Galle 

11.05.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Jubilate     Pastor Michael Galle 

18.05.2025 10:30 Neukirchen Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Kantate     Pastor Michael Galle 

29.05.2025 9:30 Rodenäs Gottesdienst zum Kinderfest 

Christi Himmel- 
fahrt     Pastor Michael Galle 

01.06.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Exaudi     Pastor Michael Galle 

08.06.2025 11:00 Aventoft Open-Air Gottesdienst  

Pfingstsonntag     Pastor Michael Galle 
Samstag 
14.06.2025 14:00 Neukirchen Festgottesdienst zur Konfirmation 

Konfirmation     Pastor Michael Galle 

06.07.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

3. So. n. Trinitatis     Pastor Michael Galle 
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 G O T T E S D I E N S T E 

März - April - Mai - Juni 2025 

09.03.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Invokavit     Pastor Michael Galle 

16.03.2025 10:30 Aventoft Festgottesdienst zur 
Goldenen Konfirmation 

Reminiszere     Pastor Michael Galle 

30.03.2025 19:00 Neukirchen Musikalischer Gottesdienst                          
Wunschlieder singen 

Laetare     Pastor Michael Galle 

06.04.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Judika     Pastor Michael Galle 

13.04.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Palmarum     Pastor Michael Galle 

18.04.2025 15:00 Neukirchen Gottesdienst zur Todesstunde 

Karfreitag     Pastor Michael Galle 

20.04.2025 9:30 
11:00 

Aventoft 
Neukirchen 

Gottesdienst mit anschl. Ostereiersuche. 
Gottesdienst mit anschl. Suppenessen in 
der Kirche. 

Ostersonntag   Pastor Michael Galle 

21.04.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst zu Ostern 
Ostermontag     Pastor Michael Galle 
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So kann der Schmetterling ein Zeichen der Auferstehung und der Hoff-
nung sein. Was tot schien, ersteht zu neuem Leben. Jesus wurde im 
Grab von Karfreitag bis Ostern zum Auferstandenen und fuhr In den 
Himmel. Dort lebt er und möchte die Welt im Geiste der Hoffnung und 
Auferstehung vor lieblosen Menschen schützen: vor ihrer Gewalt, ihrer 
Selbstbezogenheit, ihrem Hochmut, ihrer Entfremdung vom Wunder 
des Lebens.  
Lasst uns zu Ostern zum Zeichen werden, dafür, dass wir im Kleinen 
wie im Großen das Leben schützen wollen und können. Möge Gott uns 
dazu Kraft, Verstand, Herz, Seele und vor allem seinen Heiligen Geist 
geben!  
Amen 
Euer Pastor Michael Galle 
 
 

(Tagpfauenauge - legt seine Eier an Brennnesselpflanzen ab) 
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 K I N D E R,   J U G E N D    U N D   F A M I L I E 

KRABBELGRUPPE 
Hallo, wir sind zur Zeit 6 Muttis mit Babys und tref-
fen uns jeden Freitag um 15.00 Uhr im Pastorat 
Neukirchen zu Spiel und Spaß für Groß und Klein 
und tollem Austausch der Mütter. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst, komme gerne vorbei. Wir freuen 
uns!  
KINDERFEST 

Im April / Mai werden wieder Spenden gesammelt fürs 
Kinderfest in Neukirchen.  Die Sammler und Sammle-
rinnen gehen von Tür zu Tür und freuen sich auch über 
die kleinste Spende. Vielen Dank. 

 

 
KINDERKIRCHE 
Dieses Jahr starten wir die Kinderkirche mit 
der Osterzeit. Gemeinsam mit euch wollen wir 
das Osterfest betrachten, eine Bibelgeschichte 
lesen, Ostereier gestalten, spielen und singen. 
Für einen kleinen Snack werden wir sorgen. 
Am 29.03.2025 von 10:00-12:00 Uhr ist es so 
weit. Wir treffen uns im Pastorat Neukirchen.  
Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Kinder 
unter 4 Jahren bitte nicht ohne Begleitung. Wir freuen uns auf eine 

schöne Zeit mit Euch. 
Euer Kinderkirchenteam und 
Pastor Michael Galle.  
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 05.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
11.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
12.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
18.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
18.06.25 15:00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
18.06.25 17.00 Grillen Ringreiterplatz DRK 
19.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
23.06.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 
25.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
26.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
29.06.25 9.30 Bürgerfrühstück Landgasthof Fegetasch Gemeinde 
Rodenäs     
08.03.25 19.30 Feuerwehrfest Landgasthof Fegetasch  Feuerwehr 
11.03.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
13.03.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

20.03.25 18.00 Literaturkreis Zollhaus Café Kulturstation   
Zollhäuser 

21.03.25 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 

22.03.25 10.00 Müllsammeln Beim Gemeindehaus Interessenge-
meinschaft 

25.03.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
08.04.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
10.04.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

12.04.25 17.00 „Kunst der klugen Ernährung“ Zollhaus Café Kulturstation   
Zollhäuser 

22.04.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
25.04.25 14.00 Lotto Gemeindehaus DRK 

24.04.25 18.00 „Wilhelm Meisters Lehrjahre“ Zollhaus Café Kulturstation   

06.05.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
08.05.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
09.05.25 15.00 Gemeindenachmittag Gemeindehaus Kirche 

15.05.25 18.00 Vortrag über                      
Maria Sibylla Merian Zollhaus Café Kulturstation   

Zollhäuser 
20.05.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
23.05.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule DRK Rodenäs 

29.05.25 10.30 Kinderfest 
Gemeidehausaus und 
Sportplatz 

Interessenge-
meinschaft 

03.06.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
12.06.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
17.06.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 

20.06.25 19.00 Konzert Kirche Kulturstation   
Zollhäuser 

28.06.25 14 Treckerringstechen Neudorf 27 Landjugend 
01.07.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
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 01.04.25 19.00 Erste Hilfe am Kind Kita Neukirchen Freundeskreis Kita 
02.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
03.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
04.04.25 18-21 Ladies Night Mensa Schule Gemeinde 
09.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
10.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
12.04.25 8.30-12  Schwimmbadreinigung Schwimmbad Gemeinde 
14.04.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  LandFrauen 
16.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
16.04.25 15.00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
17.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
23.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
24.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 

26.04.25 ab 14 
Uhr 

Eröffnung des neuen  
Feuerwehrgerätehauses Feuerwehrgerätehaus Gemeinde und 

Feuerwehr 
28.04.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 

  15-17 Kinderolympiade Sporthalle Neukirchen TSV 
30.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
30.04.25 18.00  Maibaumaufstellen Ringreiterplatz Gemeinde 
01.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
03.05.25 9-12 Ausgabe der Freibadschl. Haus der Vereine Gemeinde 

06.05.25 13.20 Besichtigung der  
Mürwiker Werkstätten 

Vor Ort in Niebüll,    
Weberstraße LandFrauen 

06.05.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
07.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
08.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 

10.05.25 14.00 Eröffnung des  
Schwimmbades Schwimmbad Gemeinde 

12.05.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  LandFrauen 
14.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

14.05.25 18.30 Mitgliederversannmlung 
Gaststätte Annelie 
Rasch DRK 

15.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
21.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
22.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
23.05.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule DRK Rodenäs 

24.05.25 9-13 
Fahrsicherheitstraining 
für E-Bike Fahrer/Innen Sportplatz SoVD 

26.05.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 
28.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
29.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
03.06.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
04.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
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 KITA IN NEUKIRCHEN  
Grundlage für unsere Arbeit ist die 
ganzheitliche Betreuung, Erziehung 
und Bildung aller Kinder in unserem 
Haus. Wir unterstützen die Kinder da-
bei in ihren individuellen Entwicklungs- 
und Lernprozessen. Dabei orientieren 
wir uns an den Bildungsleitlinien des 
Landes Schleswig-Holstein. Wieder-
kehrende Lieder, Spiele und Rituale helfen den Kindern, sich geborgen 
zu fühlen und Selbstwirksamkeit zu entdecken. Wir Menschen sind Ge-
schöpfe mit Verstand und Gefühlen. Wir brauchen das Gefühl von Si-
cherheit und Schutz, um ruhig und gelassen dem Leben begegnen zu 
können. Wir brauchen aber genauso Freiraum und Entscheidungsmög-
lichkeiten.  
Die Balance zwischen Sicherheit und Freiraum, Aktion und Ruhe, Tra-
dition und Neuerung muss jedes Mal neu gefunden werden.  
Ein selbstverständlicher Teil unserer pädagogischen Arbeit ist die inte-
grierte Religionspädagogik und wird zusätzlich durch Besuche des Pas-
tors und des Organisten unterstützt. Mehrmals im Jahr feiern wir mit 
den Kindern und ihren Familien Gottesdienste, die gemeinsam vorbe-
reitet werden. Wir bieten Koch- und Sporttage an. Sprache, Rhythmus 
und Bewegung finden sich miteinander verknüpft in verschiedenen Bil-
dungsangeboten wieder. Im letzten Jahr vor der Einschulung werden 
die zukünftigen Schulkinder - unsere Zugvögel - behutsam und zielge-
richtet auf den Übergang zur Grundschule eingestimmt. Im Austausch 
mit den Lehrkräften bieten wir Übungen zur phonologischen Bewusst-
heit und Lernwerkstätten an.   
Alle Räumlichkeiten, sowie das Außengelände, stehen ohne Ausnahme 
den Kindern zur Verfügung. Sie sind für alle Kinder unter Einhaltung 
von Regeln zugänglich. Der Innen- und Außenbereich ist mit den Kin-
dern gemeinsam gestaltet. Es gibt Wasser- und Sandbaustellen, Hoch-
beete, Klettermöglichkeiten auf Bäumen und Türmen, Schaukeln, Rut-
schen, Karussell, einen kleinen Hügel und verschiedene Untergründe 
wie Gras, Steine und Sand. Die Räume verfügen über Möglichkeiten 
von Rückzug und Ruhe sowie Möglichkeiten zur Bewegung und Aktivi-
tät. Unser Gelände grenzt an die Grund- und Gemeinschaftsschule.  
Sportstätten, Spielplätze, Freibad, Ev. Kirche, Dorfkaufmann, Figuren-
theater, Vogelschutzhütte und weite Felder erreichen wir fußläufig. Im 
Laufe des Jahres verbringen wir Zeit im Wald, am Deich oder machen 
Ausflüge zur Feuerwehr, zum Bauernhof, zum Erlebnishof oder ins   
Emil Nolde-Museum.  
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 Uns ist wichtig:  
-Raum und Zeit zur Persönlichkeitsentwicklung zu geben   
-Unseren Bildungsauftrag “ernst“ zu nehmen   
-Dass ErzieherInnen PartnerInnen sind, trösten, helfen und Mut machen   
-Unsere fachliche Qualifikation sichern und aktualisieren wir durch re-
gelmäßige Besuche von Fortbildungen.  
Wenn Sie an unserer Einrichtung interessiert sind oder mehr über unse-
re pädagogische Arbeit erfahren wollen, dann rufen Sie uns bitte an, 
damit wir einen Termin absprechen können.   
Am Dienstag, den 25.03.25 laden wir Eltern und Interessiert von 16.00 
bis 18.00 Uhr zu einem Infonachmittag zu uns in die Kita ein. Wir wür-
den uns über viele Besucher freuen. 
Liebe Grüße Gabriele Beilecke, Vakanzleitung  
FREUNDESKREIS 
Auch in diesem Jahr wollen wir den Kindern 
in unserer Kita Gutes tun.  
Anfang Januar haben die Kita Kinder von uns 
neue HABA Bausteine für den Bewegungs-
raum bekommen. Diese werden jeden Tag 
gerne genutzt und es entstehen immer wie-
der neue Bauwerke zum Klettern und Toben. Zudem bekommen sie 
nach wie vor 1x im Monat einen frisch gefüllten Obst- und Gemüse-
korb für jede Gruppe.  
Nicht zu vergessen, das gesunde Frühstück. Dieses wird ebenfalls 1x 
im Monat von uns finanziert. Der vor ca. 3 Jahren genannte Wunsch, 
ein neues Klettergerüst für die Krippen Kinder nimmt langsam Formen 
an. Die Planungen laufen, die Finanzierungssumme von ca. 10.000 € 
haben wir fast zusammen. Wir hoffen, dass es noch in diesem Jahr 
umgesetzt werden wird.  
Auch laufen seit einigen Wochen wieder die Bewerbungsfristen bei 
verschiedenen Institutionen. Wir haben uns fleißig beworben; u. a. bei 
der Queisser Stiftung und dem Förderer Penny. Jetzt heißt es: Dau-
men drücken! Aus der letzten Spenden-
aktion von Netto haben wir eine Summe 
von knapp 200 € erhalten.  
DANKE auch wieder an alle, die fleißig 
unsere Spendenboxen im Ort füttern. 
Bei der letzten Leerung der Box von 
Nahkauf waren knapp 150 € zusam-
mengekommen.  
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 V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 
März - April - Mai - Juni 2025 

Wann Uhrzeit Was Wo Wer 
Aventoft     
08.03.25 14.30-17 Kinderfasching Turnhalle SoVD 
15.03.25 10.00 Müllsammel Aktion Turnhalle Gemeinde 
16.03.25 10.30 Goldene Konfirmation Kirche zu Aventoft Kirche 
20.03.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 
12.04.25 10.00 vorösterliches Frühstück Turnhalle SoVD 
17.04.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 
30.04.25 15.00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
15.05.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

08.06.25 11.00 Pfingstgottesdienst 
mit anschl. Grillen Kirche Aventoft Kirche 

19.06.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 
Neukirchen    
04.03.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
04.03.25 19.00 Mitgliederversammlung Landgasthof Fegetasch TSV 
05.03.25 18.30 Jahreshauptversammlung Landgasthof Fegetasch SoVD 
05.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat  Kirche 
06.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
07.03.25 15.00 Kinder-Lotto Gaststätte Annelie Rasch TSV 
10.03.25 14.30 Lotto Haus der Vereine DRK 
12.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
13.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
15.03.25 9-12 Dorfreinigung Haus der Vereine Gemeinde 
17.03.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  LandFrauen 
23.03.25 14.30 Friesennachmittag Landgasthof Fegetasch Friesenverein 
19.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
20.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
22.03 bis 
 25.03.25   Wellnessfahrt nach Föhr   LandFrauen 

23.03.25 14.30 Friesennachmittag Landgasthof Fegetasch Friesenverein 
26.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
27.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
28.03.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule  DRK  

30.03.25 10-13 Jedermann Flohmarkt Sporthalle Neukirchen Freundeskreis 
Kita 

31.03.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 

01.04.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

29.03.25 10-12 Kinderkirche Pastorat Kinderkir-
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 Ende März findet der nächste Jedermann-Flohmarkt statt.  
Sonntag, 30.03.2025, 10-13 Uhr in der Sporthalle der Emil-Nolde-
Schule in Neukirchen.  
Das heißt, jeder der etwas zu 
verkaufen hat, rund ums Haus, 
Garten, Familie, Selbstge-
machtes etc.  
Alle sind herzlich willkommen.  
Anmeldungen gerne unter 
0152 073 65 730  
Der nächste Baby- und Kinder 
Flohmarkt findet am 28.09.25 
statt.  
SAVE THE DATE  
Unsere nächste Mitgliederver-
sammlung findet nach den 
Sommerferien statt. Termin 
folgt.  
Über eine rege Teilnahme wür-
den wir uns freuen.  
Noch ein Aufruf in eigener 
Sache:  
Wir brauchen neue/weitere 
Mitglieder !! Egal ob aktiv, z.B. 
im Vorstand oder passiv. Jeder 
ist herzlich willkommen. Nur so 
kann ein toller Verein leben und weiter bestehen.  
Bei Interesse meldet euch gerne bei uns. Auch Fragen dazu beantwor-
ten wir jederzeit.  
Wer für den Freundeskreis der Ev. Kita Neukirchen eine kleine oder 
auch große Summe spenden möchte, darf dies gerne über die folgen-
de Bankverbindung tun:  
VR Bank Niebüll  
IBAN: DE39 2176 3542 0001 2011 74  
BIC: GENODEF1BDS  
Wenn gewünscht, stellen wir euch gerne eine Spendenbescheinigung 
aus. Sagt einfach Bescheid.  
Email: Freundeskreis-KitaNeukirchen-NF@gmx.de  
Bei Fragen und Anregungen oder Ideen meldet euch gerne bei uns  
Andrea und Natascha  
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K O N F I R M A T I O N    2025 

5 Jugendliche aus Neukirchen und Rodenäs sagen am 14. Juni 2025 
ihr eignes „Ja!“ zu Gott, Glauben und Kirche. Sie werden also Gemein-
demitglieder mit allen Rechten, wie z.B. dem Wahlrecht aber auch dem 
Recht, Taufpate zu werden oder einmal kirchlich zu heiraten. Dazu ha-
ben sie fast ein Jahr lang wöchentlich in ihrer Gruppe ein christliches 
Thema lebendig, mit Spaß und Ernst gestaltet. Wir freuen uns! 
Die Kirchengemeinderäte Rodenäs und Neukirchen 
 
Lea Sophie Dethlefsen, Süderdeich 53, Neukirchen 
Linn Celine Lierzer, Hesbüller Str. 42, Neukirchen 
Lasse Thomsen, Nordosterdeich 46, Neukirchen 
Finn Koplin, Süderdeich 74, Neukirchen 
Sören Schulz, Neudorf 2a, Rodenäs 
 

ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION: 
Mädchen und Jungen, die im Frühjahr 2026 konfirmiert werden möch-
ten, können sich ab sofort im Kirchenbüro, Kirchenweg 13, anmelden. 
Die jungen Gläubigen sollten am Tag der Konfirmation gern             
mindestens 14 Jahre alt sein. 
Das Kirchenbüro ist am Mittwoch von 16-18 Uhr, Donnerstag von 9-12 
Uhr und am Freitag von 9-11.30 Uhr geöffnet. Tel.: 04664 - 206. 
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 Entlang der gesamten Route standen zahlreiche Menschen, die der 
Kolonne zuwinkten und für eine großartige Atmosphäre sorgten. Ein 
großer Dank gilt allen Fahrern und Zuschauern, die diese Lichterfahrt 
zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.  
Tannenbäume einsammeln  
Am 11. Januar 2025 fand das Einsammeln der Tannenbäume in Neu-

kirchen statt. Pünktlich um 08:00 Uhr startete 
die Aktion mit Trecker und Anhänger, um die 
Straßen abzufahren und die ausgedienten 
Weihnachtsbäume ein-
zusammeln. Die Arbeit 
wurde mit viel Spaß 
und guter Stimmung 
erledigt, und es 
herrschte eine großarti-
ge Atmosphäre. Nach-
dem alle Bäume einge-
sammelt waren, ließen 
die Helfer den Tag mit 
einem gemeinsamen 
Mittagessen ausklingen

- ein schöner Abschluss einer gelungenen Ak-
tion. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mitgeholfen haben!  
Helferfest 
Am 17. Januar fand in Klanxbüll das Helferfest statt, zu dem alle ein-
geladen waren, die im Jahr 2024 geholfen hatten. Rund 50 Gäste 
folgten der Einladung und verbrachten einen großartigen Abend. Für 
das leibliche Wohl sorgte ein köstliches Essen von Fegetasch, das bei 
allen sehr gut ankam. Ein besonderes Highlight war das Abendpro-
gramm, das von Thies und Nahne gestaltet wurde. Verkleidet als Oma 

und Opa erzählten sie auf humorvolle 
Weise von den witzigen Aktionen der 
letzten beiden Jahre- Ein Programm-
punkt, der für viele Lacher sorgte. Im An-
schluss wurde noch getanzt, geschnackt 
und der Abend in lockerer Stimmung aus-
klingen gelassen. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die dabei waren und die-
sen Abend so besonders gemacht haben.  
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 Adventsball  
Am 14. Dezember war es so weit: 
Der erste Adventsball der Landju-
gend fand auf Fegetasch statt, und 
die Feier war ein voller Erfolg! Die 
Kleiderordnung? „Schapptüch“ – 
also schick und elegant. Und so 
strahlten an diesem Abend junge 
und alte Gäste in langen Kleidern, 
edlen Anzügen und festlichem 
Glanz. 

Der Ball war für die Mitglieder der Landjugend ge-
dacht, die sich nicht nur auf einen festlichen 
Abend, sondern auch auf das besondere Gemein-
schaftsgefühl freuten. Bereits am Eingang wartete 
eine kleine Überraschung: Jeder Gast erhielt eine 
individuelle Aufgabe für die Fotobox. Ob mit einer 
bestimmten Person, in einer außergewöhnlichen 
Pose oder mit einem witzigen Accessoire – die 
kreative Aktion sorgte für zahlreiche Lacher und 
unvergessliche Schnappschüsse. 
Auf der Tanzfläche war von Anfang an ordentlich 
Betrieb. Egal, ob Klassiker, aktuelle Hits oder 
Stimmungsmusik – es wurde ausgelassen getanzt, 

bis die Sohlen glühten. Ein großer Dank gilt dem gesamten Team von 
Fegetasch, das dieses wunderbare Fest erst möglich gemacht hat. 
Mit viel Spaß, Tanz und einer gehörigen Portion Weihnachtsstim-
mung war der Adventsball ein gelungener Auftakt in die Festtage. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die nächste Feier! 
Lichterfahrt  
Die Lichterfahrt an Silvester war ein voller Erfolg und ein wunder-
schönes Erlebnis für alle Beteiligten. Gestartet und beendet wurde 
die Fahrt an der Raiffeisen in Hesbüll, wo die Fahrer zum Abschluss 
mit Punsch und Würstchen versorgt wurden.  
Die Strecke führte durch Neukirchen, Rodenäs und 
Klanxbüll und in diesem Jahr erstmals auch am Al-
tenheim  vorbei, was für einen emotionalen Moment 
sorgte. Knapp 40 beleuchtete Fahrzeuge nahmen 
teil, mehr als ursprünglich angemeldet, was die Be-
geisterung für dieses Event deutlich machte.  
  9 

 FRÜHLINGSRÄTSEL FÜR KINDER 
Wie heißt das Lösungswort? Die ersten 3 Meldungen per Post, Anruf 
oder Mail bekommen einen Gutschein über 10,00 € von der Bücherstu-
be Leu in Niebüll. 
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PFADFINDER  „WILDGÄNSE“ 
Leider haben wir zur Zeit keine Gruppenleiter 
mehr, somit  gibt es zur Zeit keine Pfadfinder in 
Neukirchen. 
Wir sind im Moment mit Familie Lüders und allen 
drei Gemeindevertretungen auf einem guten Weg. 
Auch die Finanzierung ist geklärt und 
die Ausschreibung für die Leitung der Pfadfinder ist veröffentlicht.  
Wie halten Sie auf dem Laufenden. 
PFADFINDERHAUS 
Jeder sieht es auf den ersten Blick: Jetzt kam mit Hilfe der Kommune 
sehr viel Licht ins Dunkeln des Pfadfinderhauses. Die am dichtesten 
stehenden Bäume und Büsche wurden gefällt und gestutzt, damit das 
Haus sozusagen aufatmen kann. Ein wichtiger Schritt. - Nur für das 
innere Aufatmen für die Pfadis ist noch nicht viel erreicht. Nachdem 
Ehepaar Emme ihre jahrelange Leitung Ende letzten Jahres niederge-
legt haben, soll es weitergehen mit den Treffen und Gruppen. Nur eine 
Leitung für die Zukunft muss noch gefunden werden. Indem wir nun 
mit Kommune und Kirchengemeinden eine Minijob – Stelle schaffen 
wollen, ist das Angebot ausgeschrieben. Vielleicht findet sich ja doch 
jemand, die oder der die Arbeit weiter machen wollen. Viele Kinder 
und Jugendliche, die teilweise auch als Mitarbeiter weitermachen wol-
len, würden sich freuen. Ein Kreis ehemaliger Aktiver um Ehepaar Lü-
ders stehen im Hintergrund gern bereit, da zu unterstützen. Es gibt 
schon Gespräche darüber. Dafür sind wir dankbar. Wir bedanken uns 
auch für die jahrelange Arbeit von Judith und Marcel Emme und wollen  
Ihnen demnächst noch einmal in einem der kommenden Gottesdienste 
offiziell unseren Dank aussprechen. 
40 JAHRE PFADFINDER WILDGÄNSE IN NEUKIRCHEN 
Erinnerungen von Karin & Dieter Lüders wie alles begann…. 
Seit bereits 8 Jahren wird die Pfadfindergruppe nun von Judith und 
Marcel Emme geleitet. In all den Jahren blieb die „Haidburg“ ein festes 
Ziel für eine Wochenendfreizeit. In den Sommerferien fanden z.B. Frei-
zeiten auf Föhr und in Schweden statt. Eine besondere Herausforde-
rung war die Wanderfreizeit im Harz 2022.  Am Sonntag, den 28.Juli 
2024 ab 14:00 Uhr feierten wir das 40 -jährige Jubiläum auf unserer 
Pfadfinderwiese mit allen aktiven und ehemaligen Pfadfindern. 
Wir haben vorher versucht, möglichst viele Altpfadfinder zu erreichen. 
Ja und sie kamen aus Nah und Fern sogar aus Berlin und Hamburg. 
  47 

 NEUES VON DER LANDJUGEND  
Jahreshauptversammlung  
Am Freitag, den 15. November 2024, fand um 
20:00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Wiedingharde im Gemeindehaus im 
Lübkekoog statt. Viele Mitglieder waren gekom-
men, um gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückblicken und ei-
nen neuen Vorstand zu wählen.  
Im Rückblick auf das vergangene Jahr wurde deutlich, wie aktiv und 
vielseitig das Programm gestaltet war. Zu unseren Veranstaltungen 
gehörten zum anderem ein spannendes Brennballturnier und ein Grill-
workshop. Besonders hervorzuheben waren die beiden Höhepunkten 
des Jahres: das Treckerringstechen und das Oktoberfest. Beide 
Events waren ein voller Erfolg und sorgten für viel Spaß.  
Folgender Vorstand wurde gewählt:  
1. Vorsitzender Tade Mommsen 
(Neukirchen)  
1. Vorsitzende: Johanna Pörksen 
(Rodenäs)  
2. Vorsitzender: Thies Groneberg 
(Rodenäs)  
2. Vorsitzende: Sina Groneberg 
(Rodenäs)  
3. Vorsitzender: Nahne Carstensen 
(Uphusum)  
3. Vorsitzende: Anna Semrau 
(Rodenäs)  
Schriftführerin: Nele Pörksen 
(Rodenäs)  
Kassenwartin: Mara Nissen 
(Horsbüll)  
Social Media: Marie Kirch (Rodenäs) 
Beisitzer: Lasse Petersen (Neukirchen), Lara Momsen (Emmelsbüll), 
Finn Jensen (Neukirchen)  
Drei Vorstandsmitglieder Ben Gatzsch, Swantje Groneberg und Lars 
Karstens wurden verabschiedet. Sie hatten sich in den letzten zwei 
Jahren mit großem Engagement und viel Herzblut für die Landjugend 
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 Am 15. Mai, 18 Uhr in der Kulturstation, lädt Volker Weinreich zu 
seinem Vortrag über Maria Sibylla Merian (1647-1717) ein: „Es 
drängte sie die Welt zu sehen…“. Maria Sibylla Merian stielt eine kost-
bare Tulpe, um sie zu malen. Sie beobachtet und züchtet Seidenrau-
pen in einer Dachkammer. Sie gründet eine „Jungfern-Companie“. Sie 
fährt auf eine gefährliche Reise nach Surinam. Sie ist die erste ökolo-
gisch denkende Naturforscherin und eine große Künstlerin für Blumen- 
und Insektenbilder. Ihre Bilder und Bücher gehören zu den kostbarsten 
naturwissenschaftlichen Werken. 
Im Juni werden wir wieder zu einem Konzert in die Kirche einladen 
und unseren Literaturkreis mit Thomas Mann am 19. Juni fortsetzen 
(150. Geburtstag Thomas Manns). 
Weiter unter dem Dach der Kulturstation findet die Geschichtswerk-
statt und der politische Stammtisch statt. Termine aktuell über insta-
gram. 
Dort sind wir immer mit unseren News vertreten - www.instagram.com/
kulturstation_zollhaeuser/ 
Und unserer Website ist: https://zollhaeuser.jimdofree.com/ 
Macht mit! Schreibt uns jederzeit Wünsche, Kritik, Empfehlungen – wir 
erfinden mit euch Neues und Altes neu.  
Unsere Email-Adresse ist: info@kulturstation-zollhäuser.de; whatsapp 
über Bettina Knauer 0177 7426352 
Wir freuen uns auf Euch und auf diese schönen Dinge, die wir zusam-
men gestalten können. 
Herzliche Grüße 
Armin Wulf und Uwe Weiss (für den Vorstand) 
und das Planungsteam Ise Berndt, Martina Geiger-Schnoor, Karin 
Martinsen, Anne Kleemann, Bettina Knauer, Ute Rolfs-Sönnichsen  
Susanne Erhardt gibt in der St. Dionysius-Kirche zu Rodenäs 
ein Konzert mit Flöte und Cembalo am 20. Juni 2025, um 19.00 Uhr  
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 Die Wiedersehensfreude war groß. Wir haben uns zunächst um 13:00 
Uhr im Pastorat getroffen, um die vielen Fotoalben anzusehen und Er-
innerungen auszutauschen. Auch haben wir unsere aktuellen Anschrif-
ten ausgetauscht. Wolfgang Zips war aus Kiel angereist. Birgitta Zips 
und Sohn Miko kamen auch. So waren alle Stammesleiter der 
„Wildgänse“ aus 40 Jahren zusammen. Es wurde viel geschnattert. 
Judith Emme begrüßte alle Pfadis und Gäste herzlich zum 40 jährigen 
Jubiläum und eröffnete das Buffet. Die Tische waren reichlich gedeckt 
mit leckeren Salaten, belegten Broten, Käse und vielen Kuchen. Viele 
fanden sich zu Schnackgruppen zusammen und es wurde weiterge-
schnattert. Auch einige Eltern der Altpfadfinder waren zum Jubiläum 
gekommen. Die „Wildgänse“ hatten etwas Tolles vorbereitet. Auf einer 
Jurtenbahn war eine fliegende Wildgans gemalt worden. Jeder Pfadfin-
der konnte sich dort mit einem farbigen Finderabdruck verewigen und 
seinen Namen dazu schreiben. Das ist eine wunderschöne bleibende 
Erinnerung. Judith und Marcel Emme haben im Kirchenblatt Juli-
Oktober 2024 bereits angekündigt, dass sie nach 10 Jahren Pfadfin-
derarbeit zum Ende des Jahres 2024 die Leitung in neue Hände über-
geben möchten. Ebenso wird auch Andrea die Pfadfinder verlassen. 
Wir suchen gemeinsam nach einer Lösung, damit die Pfadfinderschaft 
„Wildgänse“ weiter- geführt werden kann. 
Jetzt noch ein paar Worte zum Schluss. 
Die Pfadfinderarbeit ist die beste Form der Jugendarbeit. 
Wir lernen das friedliche Leben miteinander nach klaren Regeln. Unser 
Pfadfindergruß bedeutet:  
Der Starke beschützt den Schwachen, auf Gott vertrauen, dem Nächs-
ten helfen und nach den Pfadfinderregeln leben. 
Dazu gehört die weltweite Verbundenheit mit allen Pfadfindern aus al-
len, Ländern der Welt, die Natur zu schützen, der Gemeinschaft zu die-
nen in der wir leben, wie z.B. durch ein Ehrenamt. 
Mit der Pfadfinderarbeit bleibt man ein Leben lang verbunden. 
 „Einmal Pfadfinder, immer Pfadfinder“  
Wir grüßen alle Menschen in der Wiedingharde ganz herzlich. 

Allzeit Gut Pfad Karin & Dieter 
Lüders  
Leck, im September 2024 
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Zu hohen Geburtstagen gratulieren wir 
 und wünschen Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

        März bis Juni 2025 
in Aventoft 
01.03. Anneliese Trottner, 72 Jahre 
01.03. Hans-Werner Petersen, 74 Jahre 
04.03. Karsten Hansen, 94 Jahre 
06.03. Ingeburg Cosmus, 77 Jahre 
08.03. Hans Jürgen Jürgensen, 75 Jahre 
10.03. Ute Johannsen, 70 Jahre 
16.03. Annalore Jürgensen, 73 Jahre 
22.03. Marlene Büchner, 73 Jahre 
03.04. Waltraut Jürgensen, 87 Jahre 
06.04. Käte Wollesen, 76 Jahre 
11.04. Peter Petersen, 91 Jahre 
13.04. Gerda Petersen, 74 Jahre 
20.04. Evelyn Nielsen, 74 Jahre 
22.04. Heinz Sauerberg, 81 Jahre 
27.04. Peter Hansen, 93 Jahre 
15.05. Ingeburg Dethlefsen, 89 Jahre 
16.05. Uwe Cosmus, 81 Jahre 
16.05. Folkert Riese, 86 Jahre 
19.05. Uwe Dethlefsen, 92 Jahre 
10.06. Christa Nielsen, 72 Jahre 
15.06. Ursula Jördens, 71 Jahre 
 
in Neukirchen 
01.03. Elke Jansen, 86 Jahre 
01.03. Antje Bendixen, 91 Jahre  
19.03. Cornelia Heinrichs, 70 Jahre 
22.03. Oleg Gurov, 75 Jahre 
22.03. Jürgen Hoffmann, 77 Jahre 
25.03. Ilse Jürgensen, 70 Jahre 
04.04. Ingrid Andresen, 71 Jahre 
16.04. Hans Werner Botte, 74 Jahre 
30.04. Gertrud Karstensen, 89 Jahre 
04.05. Karl-Theodor Thomsen, 70 Jahre 
05.05. Gudrun Kühne, 70 Jahre 
09.05. Heidi Nissen, 74 Jahre 
 

S E N I O R E N 
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KULTURSTATION ZOLLHÄUSER RODENÄS E.V. 
2024 war ein ereignisreiches Jahr für die Kulturstation: Ausstellungen 
und ein Konzert in der Kirche mit an die 100 Besuchern, neue Formate 
wie „Wege durch den Wiesengarten“ und der „Geschichten(er)finder 
Enno Kalisch“, Vorträge der Geschichtswerkstatt und ein neuer Litera-
turkreis standen u.a. auf dem Programm. Am Wochenende des ersten 
Advents gab es zudem eine schöne Möglichkeit beim „Advent im Re-
gal“ die neuen Räumlichkeiten nun im Nordhaus der Zollhäuser und 
die dortige offene Bibliothek mit Geselligkeit und Gesprächen zu füllen. 
Und die zuletzt gezeigte Ausstellung „100 Jahre Zollbauten an der 
deutsch-dänischen Grenze“, bei der die Kulturstation Kooperations-
partner ist, ist weiter gewandert und wird noch bis zum 31. Januar 
2025 im Rathaus in Tønder gezeigt. Danach geht es mit der Ausstel-
lung nach Niebüll. 
So soll es sein und weiter gehen: Kooperationen mit verschiedenen 
Vereinen und Zusammenarbeit mit Menschen - jung und alt - , die sich 
für die Kultur engagieren wollen; Orte wie Kirche und Gemeindehaus 
wollen wir selbstverständlich auch 2025 in das Programm einbeziehen. 
Wir wollen neue Themenfelder besonders auch für junge Menschen 
erschließen, Künstler und Künstlerinnen einladen, über den Tellerrand 
gucken …. Und wir wollen immer wieder auch nach Dänemark blicken 
und dort neue Partner gewinnen. 
Unser Literaturkreis steht am 20. März, 18 Uhr in der Kulturstation, 
wieder auf dem Plan. Der Text, den wir gemeinsam lesen und bespre-
chen wollen ist Jon Fosses „Das ist Alise“ (erhältlich im Mare-
Verlag). Zu diesem schmalen Werk des norwegischen Nobelpreisträ-
gers hat Denis Scheck geschrieben: „Hier sind all seine großen The-
men enthalten. Das ist ganz große Weltliteratur.“ Bettina Knauer freut 
sich auf viele Leser und Mit-Diskutierende.  
Am 12. April, 17 Uhr in der Kulturstation wird Dr. Olaf Katzler 
(leitender Arzt am Krankenhaus Jerusalem Hamburg) uns in die 
„Kunst der klugen Ernährung“ einführen. „Gesundheit wird nicht 
dadurch bewahrt, dass man viel isst, sondern dass man klug 
isst.“ (Olaf Katzler). Wir freuen uns sehr, die Reihe zur Ernährung mit 
diesem hochgradigen Spezialisten eröffnen zu können. 
Am 24. April, 18 Uhr in der Kulturstation, wird Alice Kruse in Goe-
thes Roman „Wilhelm Meisters Lehrjahre“ mit einem Vortrag einfüh-
ren. Die Bedeutung des Buches steht außer Frage, Alice Kruse hat 
sehr interessante Entdeckungen dazu gemacht. Es braucht keine Vor-
bereitungen, lasst Euch überraschen. 
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             R O D E N Ä S 
DRK-ORTSVEREIN RODENÄS  
Essen in Gemeinschaft an jedem 2. Donnerstag im Monat um 11.30 
Uhr im Landgasthof Fegetasch in Neukirchen, am 13.02., 13.03., 
10.04., 08.05., und am 12. Juni 2025 
Verbindliche Anmeldung bitte bei Karin Martinsen Tel.: 04664 - 1271. 
Lotto um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Rodenäs 21.03. und 
25.04.24.  
Kartenspielen findet 14-tägig am Dienstag statt, ab 14.00 Uhr im Ge-

meindehaus in Rodenäs.  
Dienstag, den 11.03., 25.03., 08.04., 22.04., 
06.05., 20.05., 03.06., 17.06. und am 1. Juli 25 
 
 

Blutspenden, am 23. Mai 2025 in der Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr in 
der Emil-Nolde-Schule in Neukirchen. Bitte unbedingt vorher telefo-
nisch anmelden unter der Telefonnummer 04154 - 80732511 oder onli-
ne unter www.blutspende.de.  
Werde auch Du zum Lebensretter. Eure Spende wird 
dringend benötigt. Anschließend laden wir ein zu einem 
leckeren Buffet in der Mensa der Emil-Nolde-Schule. Der 
DRK-Ortsverein Rodenäs freut sich auf zahlreiche Spen-
derInnen. 
KINDERFEST RODENÄS 
Die Interessengemeinschaft veran-
staltet zu Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag, den 29. Mai 25 ab 
10.30 Uhr das traditionelle Kinderfest 
beim Gemeindehaus in Rodenäs. 
Bereits vor Eröffnung des Kinderfes-
tes lädt die Kirchengemeinde um 
9.30 Uhr zu einem Familiengottes-
dienst in die Rodenäser Kirche ein. 
Es wird ein lebendiger Gottesdienst zum Mitmachen für alle werden.  
Danach sind die Kinder vom Team um Dörte Heldt zu Spiel und Spaß 
eingeladen. 
Im Anschluss bietet die Kirchengemeinde eine Kirchenführung mit un-
serer Küsterin Susanne Peters an.  
 
 
 

 13 

 

 

10.05. Erika Carstensen, 85 Jahre 
18.05. Dietlinde Engelhardt, 94 Jahre 
19.05. Gerd Kempe, 72 Jahre 
21.05. Jens Tüchsen, 71 Jahre 
22.05. Karin Gildemeister, 85 Jahre 
24.05. Gerda Franke, 72 Jahre 
29.05. Ingrid Schwebcke, 75 Jahre 
05.06. Matthias Knudsen, 79 Jahre 
08.06. Robert Möller, 86 Jahre 
12.06. Martha Ahrens, 78 Jahre 
15.06. Birgitta Zips, 75 Jahre 
16.06. Thomas Jensen, 74 Jahre 
24.06. Frank Paul, 87 Jahre 
25.06. Marga Knudsen, 79 Jahre 
28.06. Erika Sönnichsen, 85 Jahre 
30.06. Marga Wilhelmsen, 89 Jahre 
01.07. Johanna Japsen, 90 Jahre 
 
in Rodenäs 
01.03. Martin Petersen, 76 Jahre 
03.03. Jovers Nissen, 76 Jahre 
16.03. Marten Hansen, 73 Jahre 
28.03. Karin Martinsen, 74 Jahre 
01.04. Anke Lützen, 71 Jahre 
05.05. Marie-Luise Berndt, 71 Jahre 
11.05. Benno Sönnichsen, 80 Jahre 
23.05. Karl Lützen, 70 Jahre 
04.06. Rolf Berndt, 76 Jahre 
12.06. Barbara Gottburg, 70 Jahre 
14.06. Christa Kattlun, 72 Jahre 
15.06. Freya Petersen, 71 Jahre 
26.06. Peter-Möller Ehlers, 77 Jahre 
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AUS EINEM POESIEALBUM VON 1919: 

LIEBE SENIOREN  
Geburtstagsbesuche machen Pastor und Mitglieder der drei Kirchen-
gemeinderäte und des Seniorenbeirates regelmäßig zu den runden 
und halbrunden Geburtstagen ab 80 (also 80, 85, 90, 95, 100, …). Der 
Pastor freut sich aber auch über persönliche Einladungen zum Ge-
burtstag außer der Reihe. 
 
Auf unserer Geburtstagsseite erscheinen die Jubilare ab dem 70. Ge-
burtstag. Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag auf dieser Sei-
te veröffentlicht wird, lassen Sie es uns bitte wissen  (Tel. 04664-206). 

Deinen fröhlichen Sinn, 

Dein kindlich Gemüt, 

Dein reines Herz- 

Erhalte dir Gott 

allerwärts! 
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 GEMEINDE NEUKIRCHEN 
Sprechstunde Bürgermeister Jörg Hansen 
Das Gemeindebüro im Haus der Vereine ist  donnerstags von 16.30 - 
18.00 Uhr geöffnet. Tel. 04664 - 488 oder nach Absprache. In dringen-
den Fällen bitte an das Amt Südtondern wenden Tel.: 04661 - 6010 
WHATSAPP GRUPPE  
Wir haben in Neukirchen eine WhatsApp Gruppe gegründet:            
Wir in Neukirchen. Hier werden Neuigkeiten, Termine, Veranstaltun-
gen usw. eingestellt. Es kann sich jeder in die 
Gruppe melden. 
Es ist allerdings so, dass nicht jeder einen Arti-
kel einsetzen kann. Das ist so gewollt, um Het-
ze, Beleidigungen und Rassismus vorzubeugen. 
Wer etwas Wichtiges in die Gruppe setzen 
möchte, wende sich bitte an eine(n) der 3 Admi-
nistratoren: 
Pastor Michael Galle: 0160 - 5151922 
Gesche Zimmermann: 0157 - 74984073 
Jörg Hansen: 0177 - 6210361 
Diese entscheiden dann, ob ein Artikel erscheint. 
Generell ist die WhatsApp Gruppe als Informationsgruppe gedacht. 
Wir freuen uns auf viele neue Mitglieder, denn wir alle sind              
Neukirchen.     
BERATUNG UND HILFE 
Sorgentelefon (Telefonseelsorge): 0800 – 1110111 (gebührenfrei!) 
Beratungszentrum in Niebüll: Beratung bei Erziehungs- und Lebens-
fragen; in Schwangerschaftskonflikten; Schuldner- und Sozialberatung; 
Beratung von Suchtkranken.  
Westerlandstraße 3, Telefon  04661- 96590  

 



42  

 

 
 

 
 

 
 

Abteilung Hans-Jörgen Warnke Stiftung 
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Hans-Jörgen Warnke Stiftung unterstützt finanziell bei der Förde-
rung und Versorgung hilfsbedürftiger Personen oder Familien. Die 
Möglichkeit besteht ebenso im schulischen Alltag von Kindern und Ju-
gendlichen mit seinen besonderen finanziellen Herausforderungen. 
Gern dürft ihr euch telefonisch an uns wenden.                                                                               
Selbstverständlich nehmen wir euer Anliegen vertraulich entgegen. 
Kerstin Sönnichsen 04664 - 983109 
Silke Hofrichter  04664 - 983506 

DRK Hausnotruf – Sicherheit zu jeder Zeit auf Knopfdruck! 
Gegen dumme Zufälle ist kein Kraut gewachsen, 
aber wenn Ihr auch nicht so der Kräuter-Typ seid, 
verlasst Euch lieber auf den Hausnotruf vom Ro-
ten Kreuz. Da bleibt im Notfall nichts dem Zufall 
überlassen. 
Jetzt beraten lassen – persönlich, kompetent und 
kostenlos. 
Mehr Informationen unter : 08000 365 000 

Oder hier in der Nähe über unsere DRK Sozialstation in Ladelund,  
Tel: 04666 – 9898980  15 

 DER SENIORENBEIRAT 
Er besteht aus folgenden Personen: Pastor Michael Galle, Karin Vock-
rodt, Marion Evert, Klaus Meyer-Lovis (Neukirchen), Margrit Storjohann 
(Aventoft) und Barbara Gottburg (Rodenäs). Sie planen Geburtstags-
besuche und Gemeindenachmittage. 
GEMEINDENACHMITTAGE 
Wir bieten jetzt die Gemeindenachmittage für Seniorinnen und Senio-
ren in Neukirchen alle zwei Monate, in Aventoft und Rodenäs einmal 
im halben Jahr an. Nach einer kleinen Andacht, der Gratulation an die 
jeweiligen Geburtstagskinder sowie bei Kaffee und Kuchen haben wir 
einige Themen vorbereitet: 
Termine in Aventoft: 
Der nächste Gemeindenachmittag ist am 30. April 2025 um 15.00 Uhr 
im Pastorat. 
Termine in Neukirchen: 
16. April 2025 Thema Frühling/Ostern: Lesung und musikalischer Bei-
trag von Karin Vockrodt. Bilder mit Beamer von Klaus Meyer-Lovis und 
Michael Galle. 
18. Juni 2025 Thema zur Jahreszeit. 
Termine in Rodenäs: 
Der nächste Gemeindenachmittag ist am 9. Mai 2025 um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Damit wir einen schönen Nachmittag verleben können, bitten wir 
freundlich um Anmeldung im Kirchenbüro bis zum Freitag davor, 
bitte sprecht auch auf den Anrufbeantworter. 
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     F Ü R    A L L E 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr  
im Pastorat Neukirchen. Interessierte sind immer herzlich willkommen. 
Wir freuen uns stets über Besuch.        
Kontakt: Helga Johannen, Tel.: 04664 - 285 oder Marion Evert, Tel.: 
04664 - 1014 

IN EIGENER SACHE: INTERNETSEITE 
Wir haben eine sehr schön gestaltete und übersichtliche Internetseite 
für alle drei Kirchengemeinden geneinsam. Motto: Kirche ganz oben!  
Die genaue Adresse: kircheganzoben.de (Auch auf der Rückseite 
dieses Kirchenkiekers) Wir danken Michael Reis für die Erarbeitung! 
 

  
           

 
  

Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 
Tel.: 116 016 
 
Online-Beratung: 
WWW.hilfetelefon.de 
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Kinder-Lotto 
Es ist ein Angebot für alle Kinder zwischen 7 und 
14 Jahren, die Mitglieder im TSV Wiedingharde 
sind. Am 07.03.2025 um 15.00 Uhr geht es bei 
Annelie Rasch in Neukirchen los. 
In der Pause bekommt jedes Kinde eine 
Portion Pommes und ein Getränk. 
Die Teilnahme und auch der Snack in der Pause 
sind für die Kinder kostenlos. Sämtliche Kosten 
trägt der TSYV Wiedingharde. 
Der TSV Wiedingharde feiert im Jahr 2025 seinen 75. Jahrestag. Das 

wollen wir mit euch am Samstag, dem 
06.09.25 auf dem Sportplatz am Haus der 
Vereine feiern. Nachmittags werden „Spiele 
ohne Grenzen“ angeboten. Dazu werden alle 
Vereine und Institutionen aus der Wiedin-
gharde noch schriftlich eingeladen. Abends 
folgt dann die große Disco im Zelt mit DJ 
Olaf auf dem Gummiplatz. Hoffentlich haltet 
ihr euch den Termin frei und freut euch mit 
uns auf die Party. 
Mit sportlichen Grüßen 
der Vorstand. 
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 DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN  
Am Samstag, den 26.04.25 wird das neue Gerätehaus einge-
weiht. Nach einem offiziellen Teil mit geladenen Gästen wird 
das Gebäude ab 14.00 Uhr für die Öffentlichkeit geöffnet. Inte-
ressierte haben dann die Möglichkeit, sich das Gebäude anzu-
sehen. Für Speis und Trank ist gesorgt, auch wird es Kaffee 
und Kuchen geben. Ab 19.00 Uhr wird es ein kleines Fest mit 
Tanz von DJ Marc geben.  
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S E E L S O R G E 

GESPRÄCHSKREIS FÜR TRAUERNDE 
Im Kirchenkieker lesen wir in jeder Ausgabe die Namen unserer Ver-
storbenen.  Dahinter stehen Trauer und Abschied, Schmerz und Ver-
suche, ohne den liebsten Menschen an unserer Seite neu ins Leben 
zu finden. Manchmal hilft es, mit anderen ebenso betroffenen Men-
schen darüber zu sprechen. Es gibt hilfreiche auswärtige Angebote, 
über die ich mich auch sehr freue und die von vielen gern angenom-
men werden. Als Pastor, der fast alle Beerdigungen und die Betroffe-
nen begleitet, möchte ich Begegnungen unter Trauernden noch mehr 
Zeit und Raum geben und sie als Seelsorger an einem Abend im Mo-
nat begleiten. Gespräche über unsere Erfahrungen und Themen des 
Alltags, abgerundet mit Liedern, kurzen Texten und Gebeten, können 
vielleicht manchen, die in den letzten Jahren einen geliebten Men-
schen verloren haben, helfen. Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
19.00 - 20.30 Uhr treffen wir uns im Pastorat Neukirchen. Seid herz-
lich willkommen!   
Euer Pastor Michael Galle 
SEELSOR-GEH 
Ich biete weiterhin allen, die mögen, an, ein direktes Gespräch mit mir 
außer mit dem Telefon auch auf einem kleinen Spaziergang zu füh-
ren. Meldet euch gern unter 0160 - 5151922. 

 
Bei Gott allein kommt  
mein Seele zur Ruhe. 

Psalm 622 
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ÖFFNUNGSZEITEN DER KIRCHEN 
Neukirchen - Rodenäs - Aventoft 
Dieses Jahr öffnen wir unsere Kirche in Neukirchen wieder ab den 
Osterfeiertagen bis Mitte Oktober (15.10.2025). 
Regelmäßig: Dienstag bis Sonntag von:  10.00 – 18.00 Uhr  
Die Außentoilette im Gemeindehaus ist zu diesen Zeiten ebenfalls of-
fen für unsere Friedhofsbesucher. 
In Rodenäs ist die Kirche in den Sommermonaten von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet, ansonsten von 9.00 Uhr bis zum Einbruch der 
Dämmerung. 
Nur die Kirche in Aventoft ist geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich an den Kirchengemeinderat. 
AMTSHANDLUNGEN 

Für den schönsten Tag im Leben, die Hochzeit, 
soll natürlich auch die Kirche wundervoll ge-
schmückt sein. Ich stehe euch hier gerne zur Ver-
fügung und bespreche alles zeitig mit euch vor 
Ort, zeige zum Beispiel die Hochzeitsstühle, was 
wir vorrätig haben z.B. Bankschmuck (Väschen, 
Kerzen,…), gebe Tipps zum Schmücken, ob und 
was vor der Kirche gestreut werden darf... und er-
zähle, was sonst noch zu beachten ist.  
Auch die Abläufe während der Zeremonie sind ein 

wichtiger Bestandteil für eure Pläne. Ich beantworte euch gerne alle 
Fragen dazu. So könnt ihr euren großen Tag wunderbar planen. 
Auch zur Taufe seid ihr herzlich eingeladen, das Taufbecken vorab mit 
Blumen zu schmücken. 
Eure Küsterin Susanne Peters 
SPENDENAKTION KIRCHE RODENÄS 
„Marie-Luise Berndt vom KGR-Rodenäs hat zauber-
hafte Papierkirchen gebastelt, die ab sofort, in der 
Kirche Rodenäs gegen eine Spende für den Erhalt 
der Kirche erworben werden können. Es muss dem-
nächst mal wieder die abgeblätterte Farbe im Innen-
raum denkmalgerecht erneuert werden.“ 

 

 

G O T T E S D I E N S T  -  G E M E I N D E L E B E N 
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 Wir fahren am 7. Juni 2025 um 6.30 Uhr nach Lübeck und Travemün-
de  und starten in Neukirchen am Haus der Vereine. 
Freut Euch auf eine Schifffahrt bis Travemünde, vorbei an Europas 
größtem Fährhafen und  der traumhaft idyllischen Landschaft der Tra-
ve. In Travemünde werden wir zu Mittag essen. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung, bis wir die Heimreise antreten. 
Es gibt Putenbrust mit Kartoffeln, Kräuterquark und Salatbeilage   oder 
Matjesfilet Hausfrauenart mit Bratkartoffeln und Salatbeilage 
Bitte bei der Anmeldung auch Essenswunsch angeben. 
Anmeldungen unter Thomas Jensen 04664 -  821  oder 
Marga Knudsen 04664 - 876 

 

 

 

 

 
Spielenachmittag 
Die LandFrauen bieten am Dienstag, den 04.03.25 um 14.30 Uhr ei-
nen Spielenachmittag im Haus der Vereine an. 
Anmeldung bitte bei Helga Kaiser Tel.: 04664 - 2459969 
Vom 22.03.25 bis 25.03.25 fahren die LandFrauen zu Wellnesstagen 
nach Föhr. Anmeldungen sind noch möglich. 
Genaue Infos gibt es auf unserer Homepage: 
WWW.landfrauen-wiedingharde.de  

 
Am 06.05.25 um 13.30 Uhr Besichtigung der Mürwiker Werkstätten, 
anschließend Kaffeetrinken.  
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ESSEN AUF RÄDERN 
Tut gut, schmeckt gut 
Ab und zu mal mittags nicht selbst kochen. 
Wir vom DRK Neukirchen bieten ab sofort 2 x wö-
chentlich „Essen auf Rädern“ an. Arne kocht und 
wir bringen es zu euch nach Hause.  
Dienstag und Donnerstag 
Das Essen kostet 10 € incl. Fahrgeld für Mitglieder 
und 12 € für Nicht-Mitglieder. Wir liefern im Ortskern Neukirchen und 
Hesbüll aus. Anmeldungen bitte immer bis Donnerstag die Woche vor-
her unter Tel. Nr. 0172 70 59 59 7 Dorothee Hansen 
JAHRESVERSAMMLUNG DES SOVD NEUKIRCHEN 
Unsere Mitgliederversammlung 2025 findet  am Mittwoch, den 5. 
März 2025 um 18.30 Uhr im Landgasthof Fegetasch statt. Alle Orts-
verbandsmitglieder und die, die es werden möchten, sind herzlich ein-
geladen. Vor der offiziellen Tagesordnung gibt es das traditionelle 
Rouladen essen (Motto satt), wahlweise Schnitzel oder vegetarisch 
(bitte bei der Anmeldung angeben).  
E-BIKE FAHRSICHERHEITSTRAINING IN NEUKIRCHEN 
Der SoVD- Ortsverband Neukirchen veranstaltet für seine Mitglieder 
am Samstag, den 24. Mai. 2025 ein E-Bike Fahrsicherheitstraining auf 
dem Schulhof der Emil-Nolde-Schule Neukirchen. Von 9.00-13.00 Uhr 
gibt es Unterweisungen in Theorie und Praxis. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt und die Teilnahme nur nach Anmeldung bis zum 10.Mai.2025 
bei Eika Ingwers-Nissen möglich Tel.: 04664 - 1204. 
Ein weiterer Termin wird der 2. August. 2025 sein.  
FRIESENVEREIN WIEDINGHARDE 

Am Sonntag, den 23.03.2025 findet unser Frie-
sennachmittag um 14.30 Uhr im Landgasthof 
Fegetasch statt. 
Es gibt ein Tortenbuffet und anschließend ein 
buntes Programm. 
Der Kostenbeitrag beträgt 10,00 € 
Anmeldungen bitte bis zum 14.03.2025 
bei Thomas Jensen 04664 - 821 oder bei 
Ernst Nissen 04664 - 1204. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
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 GOTTESDIENSTE AN FEIERTAGEN 
Karfreitag 18.04.2025 
Der Gottesdienst zur Todesstunde findet um 15.00 
Uhr in Neukirchen statt. 
Ostersonntag und Ostermontag  
Wir feiern Familiengottesdienste für Alt und Jung, Kinder und              
Erwachsene am Ostersonntag um 9.30 Uhr in der Aventofter Kirche. 
Im Anschluss an den Gottesdienst können die Kinder, wie jedes Jahr, 
Ostereier beim alten Pastorat suchen. Um 11.00 Uhr ist Gottesdienst 
in Neukirchen. Weil sie so gut angekommen ist, soll es auch in die-
sem Jahr in Neukirchen wieder eine Ostersuppe nach dem Familien-
gottesdienst am Ostersonntag um 11.00 Uhr geben. Der Pastor kocht. 
Mit und ohne Fleisch zur Auswahl. Natürlich sind alle Kinder und Fami-
lien eingeladen, vorher noch um die Kirche Ostereier zu suchen. 
Viel Spaß und frohe Auferstehung! 
In Rodenäs findet der Gottesdienst zu Ostern traditionell am Oster-
montag statt. In diesem Jahr am 21.04.2025 um 10:30 Uhr. 
Hierzu laden wir alle herzlich ein. 
An Christi Himmelfahrt, 29.05.25 findet wieder traditionell das Kinder-
fest in Rodenäs statt. 
Pfingst-Gottesdienst Aventoft 
Am Pfingstsonntag, den 8.06.25 um 11.00 Uhr soll in diesem Jahr ein 
gemeindeübergreifender Open-Air-Gottesdienst um die Kirche in 
Aventoft stattfinden. Wir laden dazu alle Interessierten der Region 
herzlich zum Gottesdienstfeiern ein. 
Die Planung zu Pfingsten mit der Gemeinde und Kirche war bei Re-
daktionsschluss noch nicht beschlossen. 
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WELTGEBETSTAG  
Der Weltgebetstag 2025 ist in diesem Jahr von Frauen von den     
Cookinseln vorbereitet worden. Die Cookinseln sind eine Inselgruppe 
im Pazifik, nord-östlich Neuseeland im Zentrum des Polynesischem 
Dreiecks. Die Gottesdienstordnung steht unter dem Titel „ Wunderbar 
geschaffen" Der Titel steht im Hinweis auf den Psalm 134,14 . Das Ti-
telbild für den Weltgebetstag zeigt eine beeindruckende Kokospalme, 
die für Stärke und Güte steht, sie sorgt für Gesundheit und Wohlbefin-
den. Sie wird von den Blättern bis zu den Wurzeln als Nahrungsmittel, 
für Medizin und auch für Sonnenschutz genutzt. Das Bild soll auch die 
Farbenpracht der Cookinseln zeigen  
Wir feiern den Gottesdienst am Freitag, den 7. März 2025 um 18.00 
Uhr in der Kirche zu Humptrup.  

SCHENKEN UND BESCHENKT WERDEN 
Seit 2017 vermitteln und begleiten wir als Diakonisches Werk Paten-
schaften für Kinder, deren Eltern psychisch belastet sind. Dabei sind vie-
le schöne und hilfreiche Begegnungen entstanden. Jetzt suchen wir wei-
tere Paten und Patinnen und hoffen, dass wir neue hilfreiche Geschich-
ten erleben dürfen. Für Eltern, die an einer psychischen Erkrankung lei-
den, ist es besonders schwierig, gut für ihre Familie zu sorgen. Im Alltag 
und noch mehr in Krisenzeiten, fällt es schwer, so aufmerksam und zu-
verlässig zu sein, wie die Kinder es brauchen. Die ehrenamtlichen Paten 
haben regelmäßig (ca. einmal wöchentlich) Zeit für das Kind. Sie schen-
ken ihre Aufmerksamkeit und gestalten und erleben unbeschwerte Stun-
den, in denen das Kind im Mittelpunkt steht. Damit helfen sie, den Erfah-
rungsschatz und die Zukunftschancen des Kindes zu erweitern. Die Eh-
renamtlichen werden auf diese Aufgabe vorbereitet und fortlaufend un-
terstützt. Eine pädagogische Ausbildung ist nicht nötig, denn Zeit schen-
ken kann jeder. Wenn Sie sich für diese besondere Patenschaft interes-
sieren, freuen wir uns auf Ihren Anruf. Diakonisches Werk, 
Christof Pankratz-Falk, 04841 - 691440 oder 0160 - 3395896. 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES DRK OV NEUKIRCHEN 
Unsere Mitgliederversammlung 2025 findet am Mittwoch, den 14. Mai 
2025 um 18.30 Uhr in der Gaststätte Annelie Rasch statt. Alle Mitglie-
der unseres Ortsvereins und natürlich auch diejenigen, die es gern wer-
den möchten, sind herzlich eingeladen. Vor dem offiziellen Teil  gibt es 
ein Abendessen. 
Um Eure Anmeldung wird gebeten bis zum 06. Mai; wie immer bei 
Dorothee Hansen 04664 - 9834655 oder Karin Gley 04664 - 983078 
GRILLEN AM RINGREITERPLATZ 

für Mitglieder und Freunde des DRK 
Am Mittwoch den 18. Juni 2025  um 17:00 Uhr lädt der 
DRK Ortsverein Neukirchen zum Grillen ein. Wir freuen 
uns wieder auf zahlreiche Anmeldungen zum Grillen 
und Schnacken bei hoffentlich schönem Sommerwetter. 
Zu leckeren selbstgemachten Salaten wird Fleisch und 
Wurst vom Schlachter aus der Region serviert. Mitglie-
der zahlen  € 10,-  Nicht-Mitglieder  € 13.- pro Person. 
Anmeldungen bitte bis zum 11.06. bei Dorothee Han-

sen 04664 - 9834655 oder Karin Gley 04664 - 983078  

LEBENSRETTER GESUCHT! 
Darum komm´ zur Blutspende am Freitag, den 28. März 2025 in die   
Emil-Nolde-Schule in Neukirchen. In der Zeit von 16.00 - 19.30 Uhr ist 
für Blutspender und Spendenwillige geöffnet. Es beginnt die Osterzeit 
und damit zusätzlicher Reiseverkehr. Gerade jetzt werden wieder ver-
stärkt Blutkonserven benötigt. Denkt an Eure Liebsten – jeder kann in 
eine Situation geraten, in der er dringend eine Blutspende braucht. Bitte 
unbedingt vorher telefonisch anmelden unter 04154-80732511 oder on-
line unter www.blutspende.de 
(wichtig - die Anzahl der Ärzte vor Ort richtet 
sich nach der Zahl der angemeldeten Spen-
der*innen). 
Anschließend möchten wir Euch  zu einem  
leckeren,  vorösterlichen Buffet in die Mensa 
einladen! 
Der DRK Ortsverein Neukirchen  freut sich auf 
zahlreiche Spender – denn jeder Tropfen zählt 
und rettet  Leben! 
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            N E U K I R C H E N   
DRK-ORTSVEREIN NEUKIRCHEN E.V.  
Kreis Nordfriesland 
25927 Neukirchen   Kirchenweg 2 
Rainer Eberle 2830429, Karin Gley 983078, Dorothee Hansen 
9834655, Anita Jensen 821, Irene Thomsen 870. 
ESSEN IN GEMEINSCHAFT  IN NEUKIRCHEN VOM DRK 
Das Essen in Gemeinschaft findet statt am Dienstag, den 04.03., 
01.04., 06.05., 03.06. und am 01.07.2025 um 12.00 Uhr. Anmeldung 
bitte immer bis zum Donnerstag davor über Landgasthof Fegetasch, 
Tel.: 04664 - 202. 
LOTTO DES DRK NEUKIRCHEN 
Am Montag, den 10. März  2025 um 14:30 Uhr  
treffen wir uns zum  Lotto-Nachmittag in Neu-
kirchen im Haus der Vereine. Nach einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken mit leckerem Ku-
chen wird unter der Leitung von Dorothee Han-
sen Lotto gespielt. Stiftpreise für eine Extrarun-
de nehmen wir gern entgegen. Der Kostenbei-
trag für Kaffee und Kuchen beträgt auch im neuen Jahr weiterhin € 3.- 
pro Person. Jede Karte auch € 3.-; übrigens –  eigene Karten sind bei 
uns erlaubt! 
GEMEINSAM ZEIT VERBRINGEN 

Jeder ist herzlich willkommen – auch 
Nichtmitglieder.   
Damit wir besser planen können, bitten wir 
um Eure Anmeldung bis zum 5. März  bei 
Karin Gley 04664 - 983078 oder Dorothee 
Hansen 04664 - 9834655 
Spielenachmittag im Haus der Vereine. Wir 

beginnen um 14:30 Uhr mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken und 
einem gemütlichen Plausch. Anschließend wechseln wir an die Spielti-
sche, wo Karten-, Würfel-, und Brettspiele auf uns warten. Neue Mit-
spieler*innen, die vielleicht eigene Lieblingsspiele mitbringen, sind im-
mer herzlich willkommen. (natürlich auch DRK.Nicht-Mitglieder) Kommt 
einfach mal vorbei zu uns in´s Haus der Vereine, wir treffen uns   14-
tägig montags um 14:30 Uhr. Nächster Spielenachmittag am 03.03.– 
17.03.– 31.03.– 14.04.– 28.04.– 12.05.– 26.05.- und am 23.06.2025 
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 V E R S C H I E D E N E S 

DIE REFORMATION AUS SCHLESWIGER SICHT 
(Mit freundlicher Genehmigung vom Autor des Bu-
ches: Andreas Thomsen aus Klixbüll) 
Geleitwort „500 Jahre Reformation“ : 
Diese brachten der Kirche erhebliche Einnahmen 
durch Stiftungen, die zum großen Teil von den Adeli-
gen kamen. Einer dieser Altäre war der heiligen Maria, der Mutter Jesu, 
geweiht. In der katholischen Zeit stand die Marienverehrung im Vorder-
grund; dieses tut sie heute noch. In den alten Protokollen wurde der 
Altar stets als die ‚Vikarie unserer lieben Frauen‘ bezeichnet. Der zwei-
te Altar war dem heiligen St. Nikolaus geweiht, dem Schutzpatron un-
serer Kirche. Ein Bild des heiligen Nikolaus zierte das Altarblatt. Der 
dritte Altar schließlich war dem heiligen Laurentius geweiht. Dieser war 
ein großer Kirchenführer in Rom und starb während der Christenverfol-
gung als Märtyrer. Er war der Schutzpatron, der mit Feuer beschäftig-
ten Berufe, wie der Schmiede und der Feuerwehrleute. Bei den Altären 
war ein Vikarievorsteher angestellt, ein angehender Priester, der auch 
Messpriester genannt wurde. Dieser zelebrierte dann die ‚Heilige Mes-
se‘ für die Familien, wenn z. B. ein Familienmitglied verstorben war. 
Eine solche Heilige Messe war ein großes Ereignis und kostete natür-
lich entsprechend Geld. Jeder Altar hatte somit seine eigenen Einnah-
men. Sie kamen auch aus Pachten, damals nannte man sie Renten, 
die aus Ländereien oder sogar ganzen Höfen kamen, welche dem Altar 
gestiftet waren. Ein Teil dieser Ländereien kam von der Adelsfamilie, 
die sehr reich war. So flossen zum Beispiel auch Gelder von Höfen aus 
Niebüll, Deezbüll und der Gath an die Klixbüller Kirche, da die ‚von An-
dersen‘ auch außerhalb Klixbülls Höfe besaßen. Mit der Zeit aber wei-
gerten sich die Nachkommen und Erben dieser Familien, immer noch 
aufgrund dieser uralten Verträge Stiftungsgelder an die Klixbüller Kir-
che zu zahlen. In Prozessen vor dem Amtmann in Tondern, der be-
rühmteste von ihnen hieß Henning Pogwisch, bekamen sie schließlich 
Recht. Es ist geradezu erstaunlich, mit welcher übertriebenen Höflich-
keit, ja Unterwürfigkeit die Menschen zur Lutherzeit der sogenannten 
‚Obrigkeit‘ gegenübertraten. Wenn z. B. der Hardesvogt oder der Pas-
tor im Namen seiner Landsleute ein Hilfeersuchen an den Amtmann in 
Tondern stellte, begann die Anrede regelmäßig wie folgt:  
Sehr geehrter, hochwohlgeborener, gestrenger und gebietender Herr 
Amtmann zu Tondern.  
         - 1 - 
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 Diese Art der Anrede war noch bis ins 19. Jahrhundert gängig. Dann 
plötzlich trat ein Wandel ein …  
Die Frankfurter Nationalversammlung, von der Wiege des deutschen 
Parlamentarismus, die Monarchie wurde in ihren Grundfesten erschüt-
tert. Aber noch war sie nicht in Gefahr, wie wir heute wissen …   
Damit die Kirche jedoch nicht ohne Einkünfte dastand, übernahmen die 
Harden, die damaligen Verwaltungsbezirke, die Zahlungen. Dies ge-
schah so lange, bis Schleswig-Holstein preußisch wurde, das war 1867. 
Danach wurde ohnehin vieles anders. Mit der Entstehung des deut-
schen Kaiserreiches, 1871, wurde dann bald die staatlich verordne-
te Kirchensteuer, die von den Finanzämtern eingezogen wurde, einge-
führt. Die Finanzierung der Kirche durch Stiftungen war damit endgültig 
überholt. Diese Informationen über die Altäre und deren Stiftungen ha-
be ich von Herrn Albert Panten erhalten, der auf diesem Gebiet forscht. 
Er hat die handschriftlich und in einem altmodischen, schwer lesbaren 
Niederdeutsch abgefassten Kirchenprotokolle mit der Schreibmaschine 
abgeschrieben und mir zur Verfügung gestellt. Ein Relikt aus der Ver-
gangenheit ist erst kürzlich wieder aufgetaucht. Es ist ein Kruzifix aus 
der katholischen Zeit. Solche Kruzifixe wurden bei Prozessionen an ho-
hen kirchlichen Feiertagen vorangetragen. Aus diesem Grunde hatte 
der Pastor Andreas Hansen auch ein neues Einkommensverzeichnis für 
die Kirche angelegt, denn mit dem Glaubenswechsel vom Katholischen 
zum Evangelischen fielen auch bedeutende Einkünfte der Kirche weg. 
So z. B. die Gebühren für die Seelenmesse von Verstorbenen, die im-
mer am Todestag abgehalten wurde. Laut Aussage des Flensburger 
Museumsdirektors, Dr. Michael Fuhr, stammt das Kruzifix, das sich dort 
im Museum befindet, aus der Klixbüller Kirche. Es wurde etwa gegen 
Ende des 15. Jahrhunderts geschaffen. Der Künstler ist unbekannt. Bis 
gegen 1780 hing es noch in der Klixbüller Kirche. Erst danach wurden 
alle Relikte aus katholischer Zeit aus den Kirchen des Nordens entfernt. 
Sie landeten zumeist auf den Dachböden der Pastorate. Etwa gegen 
1880 machte sich der Kunstsammler, Heinrich Sauermann aus Flens-
burg, auf den Weg, solche Kunstgegenstände zu erwerben. Bald da-
nach gründete er das Museum auf dem Museumsberg in Flensburg. 
Seitdem lagert das Klixbüller Kruzifix nun dort. Die Kirchengemeinde 
Klixbüll will sich bemühen, mithilfe von Sponsoren dieses Kunstwerk zu 
erwerben, schließlich ist es ein wichtiger Teil unserer Geschichte und 
Identität.  
Wir veröffentlichen in den nächsten Ausgaben die Fortsetzungen. 
Herzlichen Dank an Andreas Thomsen und an Michael Böhme (Verlag: make a book 
aus Neukirchen, Osterdeich 52), der die Texte für uns digitalisiert hat. Das Buch er-
schien mit dem Titel: „500 Jahre Reformation“) 
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LUFTSPORTVEREIN SÜDTONDERN:  
Gewusst? Südwestlich der Gemeinde Aventoft heben tatsächlich Se-
gelflugzeuge ab! Das Gelände des Luftsportvereins Südtondern befin-
det sich auf dem ehemaligen Aventofter See. Es bietet mit 1000 Meter 
Länge gute Bedingungen für Starts und Landungen. 
An regenfreien Tagen starten an allen Wochenenden zwischen Ostern 
bis Mitte Oktober die Segelflugzeuge. Sie werden in der Regel mit ei-
ner Seilwinde in die Luft gezogen. Daneben erlauben zwei motorisierte 
lärmreduzierte Segler selbständige Starts und ermöglichen Rundflüge 
zur Nord- oder Ostsee.  
Die nordfriesische Landschaft aus der Vogelperspektive ist schon über-
wältigend! Ein Mitflug ist natürlich möglich und preislich erschwinglich. 
Die Mitglieder des Vereins sind nicht nur leidenschaftliche Flieger, son-
dern auch gerne Gastgeber, die ihr Wissen und ihre Begeisterung für 
den Luftsport gerne mit anderen teilen.  
Doch Achtung: Segelfliegen kann schnell zur Leidenschaft werden. Ob 
man es selbst erleben will oder einfach nur Flugplatzluft schnuppern 
möchte, der Luftsportverein Südtondern bietet für jeden etwas. Gerade 
jüngere Interessierte werden gefördert. Kooperationen mit anderen 
Gruppen oder Vereinen sind möglich, so lässt sich gegenseitig das ei-
gene Angebot erweitern und lädt zum Mitmachen ein.  
Segelfliegen ist ein Teamsport. Man hilft sich gegenseitig und alles lebt 
vom Miteinander. Neugierig geworden? Da hilft nur vorbeikommen. 

GEMEINDE AVENTOFT 
Am Samstag, den 15.03.25 wieder Müll gesammelt. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr an der Turnhalle Aventoft. Im Anschluss gibt es für alle flei-
ßigen Helferinnen und Helfer Bratwurst, sowie heiße und kalte Geträn-
ke. Der skurrilste Müllfund wird prämiert. 
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            A U S   D Ö R F E R N   U N D   V E R E I N E N  
       A V E N T O F T 
BÜRGERSPRECHSTUNDE AVENTOFT  
jetzt immer jeden 3. Donnerstag im Monat von  
18.00 – 19.00 Uhr, am 20.03., 17.04., 15.05. und am 19. 
Juni 2025, 
im Gemeinderaum der alten Schule Aventoft.  
SOVD-ORTSVERBAND AVENTOFT  
Der Verein lädt alle kleinen Närrinnen und Narren zum öffentlichen 

Kinderfasching am Samstag 
8. März 25 in die Turnhalle in 
Aventoft ein. Von 14.30-17.00 
Uhr wird dort unter Leitung 
von Manuela Nielsen gespielt 
und getanzt. Als Gast kommt 
wieder der aus dem Ki.Ka-
Kinderfernsehen bekannte 
Liedermacher 
"Grünschnabel". Auch die El-

tern und Omas und Opas sowie Freunde sind natürlich herzlich will-
kommen. Für das Kaffee- und Kuchenbüffet werden gerne Backwerke 
entgegen genommen. 
Alle Mitglieder des SoVD-Ortsverbandes Aventoft haben freien Eintritt. 
Nichtmitglieder 5,00 Euro (Erwachsene) bzw. 2,00 Euro (Kinder). 
Am Samstag, den 12.04.25 um 14.00 Uhr servieren wir ein vorösterli-
ches Frühstück in der Aventofter Turnhalle. Kostenbeitrag für Mitglieder 
5 € Gäste: 12 €. Bitte meldet euch bis zum 02.04.25 bei Anne Petersen 
an. 
Radtour an der Stör 
Am 23. August um 7.00Uhr Treffen beim ehemaligen IFA Parkplatz in 
Aventoft. Verladung der Räder. Busfahrt Richtung Kellinghusen. Ab dort 
Radtour Richtung Glückstadt ( ca. 50 km) Kosten: Mitglieder 40€ Gäste 
46€ Anmeldung bitte bis 01.06.25 bei Anne Petersen 
Herbsttour Rügen und Usedom 
Vom 04.-07.10.25 Busfahrt: Stralsund bis Greifswald (familiengeführtes 
Hotel) Ausflüge nach den schönsten Inseln der Ostsee Rückfahrt: 
Warnemünde Infos, Kosten und Anmeldung bis zum 12.07.25 bei Anne 
Petersen 
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 M A L    N A C H G E D A C H T 

Was für ein Tempo! 
Geschwindigkeit wird relativ wahrgenommen. Wir spüren bei Gegen-
wind einen enormen Widerstand auf dem Fahrrad, auch wenn wir nur 
25 km/h fahren. Der spürbare Luftwiderstand gibt uns ein Gefühl für die 
Bewegung.  
Wenn wir mit gleichmäßiger Geschwindigkeit in einem Zug fahren, spü-
ren wir die Geschwindigkeit nicht, nur wenn gebremst oder beschleu-
nigt wird. Dann bewegen wir uns weiter in der alten Geschwindigkeit 
(Trägheit der Masse), während der Zug schon langsamer oder schnel-
ler fährt. Wir werden nach vorne gezogen oder in den Sitz gedrückt. 
Auch die schnelle Geschwindigkeit in einem Flugzeug von ca. 900 km/h 
spüren wir nicht, weil die Luft im Inneren mit der gleichen Geschwindig-
keit mitfährt. Nur wenn wir auf der Tragfläche sitzen würden, würden wir 
den Luftwiderstand spüren, außerdem auch von dort unmittelbar weg-
gepustet werden. 
Nun fliegt die Erde um die Sonne mit einer Geschwindigkeit von 
ca. 107.000 km/h 
Das sollten wir uns einmal bewusst machen: 107.000 km/h !!! 
Ohne die schützende Hülle unserer verschiedenen Atmosphären, die 
uns wie die einzelnen Schichten einer Zwiebel umgeben und ohne die 
Anziehungskraft der Erde würde natürlich alles von der Oberfläche der 
Erde weggefetzt werden, selbst die Ozeane würden sich sofort ins All 
entleeren. Doch eben weil alles durch die Erdanziehung, Schwerkraft 
und die Atmosphären geschützt ist, reist alles bei diesem Tempo mit. 
Alle Menschen, alle Bäume, Tiere, Pflanzen, Berge und Gewässer rei-
sen in unserer Schutzglocke mit, alle bei gleicher Geschwindigkeit, alle 
mit 107.00 km/h. Die Reise um die Sonne in diesem atemberaubenden 
Tempo dauert bekanntermaßen ein Jahr, ein Jahr mit 107.000 km/h.  
Dazu rotiert die Erde noch um die eigene Achse, einmal herum an ei-
nem Tag. Am Äquator mit ca.1.670 km/h. Auch ein Tempo, das wir auf 
der Erde mit keinem Fahrzeug schaffen könnten! 
Vielleicht sollten wir uns einmal an einem schönen Frühlingstag ins fri-
sche Gras im Garten legen und einmal nachdenken mit welcher Ge-
schwindigkeit wir gerade in diesem Moment des süßen Nichtstuns 
durchs All fliegen. Dann könnte uns bewusstwerden, welcher schützen-
den unsichtbaren Hand das zerbrechliche Leben auf unserer Erde sein 
Dasein verdankt. Denn das All ist ein unwirtlicher kalter Ort mit großen 
Kräften und hohem Tempo, das kein Leben möglich macht.  
(Text von Uta Heß) 
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 KLEINES KIRCHENLEXIKON 
Ostern 
Das Wort Ostern leitet sich wohl von der alt-
deutschen Benennung der germanische Früh-
lingsgöttin Ostara ab, die Göttin der Morgenrö-
te. In anderen Sprachen wird das wichtigste 
christliche Fest "Pasen", "Paques", oder 
"Pasqua" genannt und geht auf das jüdische 
Fest Pessach zurück. 
(Tabelle zitiert aus bibellexikon.com) 
 

 

Gründonnerstag: 
Am Tag vor dem jüdischen Pessach-Fest fand das letzte Abendmahl 
statt. Es war der Abend, an dem Jesus mit seinen Jüngern zum Essen 
und Gesprächen zusammensaß. Er sagte seinen eignen Tod voraus 
und auch seine Auferstehung, die die Erlösung für die Menschheit be-
deuten sollte. Zugleich teilte er Brot und Wein mit seinen Jüngern und 
sagte, dies solle immer wieder zu seinem Andenken praktiziert werden 
(heute als Abendmahl am Ende des  
Gottesdienstes). Den Verrat durch Judas, der dann zur Kreuzigung 
Christi führen sollte und die Verleugnung der Gefolgschaft durch Pet-
rus, wurden ebenfalls von Jesus vorausgesagt. Dennoch beauftragte 
er Petrus und seine Jünger, ein neues Zeitalter des Glaubens mit dem 
Aufbau einer neuen Kirche zu begründen.  
Die Jünger konnten nicht verstehen, warum Jesus nicht floh und sich 
in Sicherheit brachte. Doch Jesus bestand darauf, dass er dieses Op-
fer bringen wolle zur Errettung der Menschheit. 
            (Text von Uta Heß)  33 

 

In naher Zukunft möchte er die Gemeinden bei der Erstellung eigener 
Schutzkonzepte und einer Risikoanalyse weiter unterstützen. 
„Sexualisierte Gewalt ist eine Kulturfrage in unserer Gesellschaft und 
damit auch in unserer Kirche. Wir brauchen einen Kulturwandel, um ihr 
entschlossen entgegen zu treten“, erklärt Oliver Nitsch, Präventionsbe-
auftragter des Kirchenkreises Nordfriesland. Ab Mitte des Jahres bietet 
er Online-Kurse an, in denen er komprimiert praxisnahe Anleitungen 
für Konzepte und Analysen geben wird. Termine und Anmeldemöglich-
keiten werden noch kommuniziert. Weitere Informationen und den 
Handlungsplan finden Sie unter www.kirche-nf.de, die Ergebnisse der 
ForuM-Studie unter www.forum-studie.de.  

Menschen, die sexuelle Übergriffe oder Grenzverletzungen erlebt oder 
davon erfahren haben, können sich wenden an: 
 
Die Meldebeauftragte des Kirchenkreises Nordfriesland,  
Pastorin Katrin Hansen,  
Tel: 0151/74233940 
 meldebeauftragte@kirche-nf.de.  
 
UNA Unabhängige Ansprechstelle: 
montags von 9–11 Uhr und 
mittwochs von 15–17 Uhr 
unter 0800 – 0220099 
(kostenfrei) 
oder una@wendepunkt-ev.de  
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 Ü B E R G E M E I N D L  I C H E S 

PRÄVENTIONSARBEIT  
Ein Jahr liegt die Veröffentlichung der sogenannten ForuM-Studie zu-
rück. Damals stellte der von der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) beauftragte Forschungsverbund „ForuM“ die Ergebnisse seiner 
Studie zu sexualisierter Gewalt in den evangelischen Landeskirchen 
und der Diakonie in Deutschland vor. Die Ergebnisse waren eindeutig: 
Sexualisierte Gewalt in unserer Kirche geht uns alle an. „Das Leid, das 
den Betroffenen in unseren Räumen zugefügt wurde, belastet mich, 
belastet uns alle sehr. Wir müssen alles dafür tun, dass unsere Räume 
Schutzräume sind und bleiben“, erklärt Propst Mathias Lenz. 
Schon 2018 hatte die Nordkirche deshalb alle kirchlichen Trägerschaf-
ten durch das Präventionsgesetz verpflichtet, Risikoanalysen für ihre 
Einrichtungen durchzuführen und verbindliche Schutzkonzepte zu er-
stellen. Oliver Nitsch treibt diesen Prozess seit 2020 für den Kirchen-
kreis Nordfriesland voran und bietet auch den Trägern und Kirchenge-
meinden aktive Unterstützung bei der Umsetzung an. „Wir haben als 
Kirchenkreis wichtige Schritte unternommen und eine unabhängige 
und hochqualifizierte Meldebeauftragte installiert, das Instrument der 
Beratungsstäbe eingeführt und eine von allen Gremien verabschiedete 
Präventionsleitlinie und ein Schutzkonzept erarbeitet“, so der Präventi-
onsbeauftragte.  
Nun gehe es darum, Betroffene stärker zu beteiligen und die Aufarbei-
tung von Fällen voranzutreiben. „Eine große Herausforderung, vor der 
wir stehen, da jeder Fall sehr individuell ist“, sagt Oliver Nitsch. Um 
den richtigen Weg zu finden, steht er deshalb in engem Austausch mit 
der Stabsstelle Prävention der Landeskirche und anderen Kirchenkrei-
sen. „Wichtig ist zu verstehen, dass das Thema nicht abgeschlossen 
ist, sondern wir ständig lernen und uns als Organisation weiterentwi-
ckeln“, betont der ausgebildete Diplompädagoge und Sexualberater.  
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 R Ü C K B L I C K   
FRIEDHOFSAKTION 
Am 09.11.2024 fand vor dem Friedhof in Neukir-
chen eine große Blumenzwiebelpflanzaktion 
statt. Mit dem Friedhofswerk NF, Gemeindemit-
gliedern, Kindern, KonfirmandInnen und Pastor, 
Pfadfindern und vielen freiwilligen Helfern wur-
den ca. 5.500 Blumenzwiebeln (Narzissen) ein-
gepflanzt. Bevor die fleißigen Helfer loslegen 
konnten, wurde die Fläche von Arnold Thomsen mit einer Fräse bearbei-
tet. Vielen Dank dafür. Dann hieß es Löcher machen und Blumenzwie-
beln rein. Hier wurde Teamarbeit geleistet. Im Anschluss gab es für die 
Helfer im Gemeindehaus eine leckere Suppe. Im nächsten Kirchenkieker 
werden wir dann hoffentlich das Ergebnis sehen… 
HERZERWÄRMENDES KRIPPENSPIEL  

Am Heiligabend erlebte die Gemeinde 
Neukirchen ein besonders berührendes 
Krippenspiel, das von 22 Kindern im Alter 
von 1 bis 15 Jahren aufgeführt wurde. Un-
ter der herzlichen Leitung, sowie mit tat-
kräftiger Unterstützung engagierter Mütter, 
wurde die Weihnachtsgeschichte auf lie-
bevolle Weise zum Leben erweckt. 
Die monatelangen Vorbereitungen zahlten 
sich aus: Die Kleinsten, teils erst ein Jahr 

alt, bezauberten als Schafe und Engel und brachten die Zuschauer zum 
Lächeln. Die älteren Kinder schlüpften mit beeindruckender Hingabe in 
die Rollen von Maria, Josef, Hirten und den heiligen drei Königen. Die 
sorgfältig gestalteten Kostüme und detailreiche Kulisse verliehen der Auf-
führung eine authentische und festliche Atmosphäre. 
Ein besonders bewegender Moment war die Szene der Herbergssuche, 
in der Maria und Josef, dargestellt von zwei Jugendlichen, an die Türen 
klopften und schließlich in einem Stall Zuflucht fanden. Die Ankunft der 
Hirten und Könige, die ihre Gaben darbrachten, wurde von sanften musi-
kalischen Klängen untermalt und berührte viele Anwesende. 
Den Abschluss bildete ein gemeinsames "Stern über Bethlehem", bei 
dem nicht nur die jungen Darsteller, sondern auch die gesamte Gemein-
de mitsangen. Der Kirchenraum war erfüllt von einem Gefühl der Gemein-
schaft und des Friedens, das den wahren Geist von Weihnachten wider-
spiegelte. Die Resonanz aus der Gemeinde war überwältigend positiv 
und viele äußerten den Wunsch, dass dieses herzliche Krippenspiel am 
Nachmittag zu einer festen Tradition in Neukirchen wird.  
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 DANK DEN SPENDERN 
Die Kirchengemeinde Neukirchen möchte sich ganz 
herzlich bei Elke und Jürgen Matthiesen bedanken 
für die Spende des wunderschönen Christbaumes. 
Es war so ein schöner Baum, der sehr viel Anerken-
nung fand. Nachdem unsere Küsterin Susanne Pe-
ters ihn festlich geschmückt hatte, war er noch 
schöner und wird uns sicherlich noch lange in Erin-
nerung bleiben. 
 
DANK DER REGIONALKANTOREI 
Am 4. Advent 22.12.2024 fand die Weihnachtsfeier der Heinrich-
Christiansen-Stiftung statt. Wie in jedem Jahr dürfen sich Rodenäser 
Kinder von den Pachteinnahmen ein Geschenk im Kaufhaus Knudsen 
in Niebüll aussuchen. Am letzten Sonntag vor Weihnachten gibt es 
dann einen feierlichen Gottesdienst mit anschließendem Theaterstück 
und die Verteilung der Geschenke im Gemeindehaus. In der vollen 
Kirche mit vielen Kindern, Eltern, Großeltern und anderen Besuchern 
wurde der Gottesdienst von der Südtondern Kantorei begleitet. 
Gesungen wurden traditionelle und auch moderne Weihnachtslieder. 
Während der Feierstunde erfolgte eine Kranzniederlegung am Grab 
von Heinrich Christiansen durch unseren Bürgermeister Jörg Nissen. 
Ein Dank gilt allen Beteiligten, die diesen feierlichen Gottesdienst ge-
staltet haben. 
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  (Auf Bitten des Redaktionsteams Meike Meves-Wagner Pn. i. R. ) 
 

De Welt is rein so sachen, 
as leeg se deep in Droom, 
Man höört ni wen’n noch lachen, 
Se ’s liesen as en Boom. 
 
Se snackt man mang de Bläder, 
As snack en Kind in Sloop. 
Dat sünd de Wegenleder 
Vör Köh un stille Schoop. 
 
Nu liggt dat Dörp in Dunkeln 
Un Nevel hangt dorvör. 
Man höört ’t man eben munkeln, 
as keem ’t vun Minschen her. 
 
Man höört dat Veeh in ’t Grasen, 
Un allens is in Freed, 
Sogar en schüchtern Hosen 
Sleep mi vör de Fööt. 
 
Dat ’s wull de Himmelsfreden 
Ohn Larm un Striet un Spott, 
Dat is en Tiet to ’n Beden - 
Höör mi, du frome Gott 
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 Dank an Hans Carstensen 
Am 25.10.2024 verstarb Hans Carstensen im Alter von 96 Jahren. In der 
St. Johannes-Kirche zu Neukirchen haben wir von ihm Abschied genom-
men. An dieser Stelle möchte ich noch einmal an sein großes kirchliches 
Engagement vor Ort und darüber hinaus erinnern und dafür danken. 
Der erste intensivere Kontakt zwischen Hans Carstensen und uns als 
Ortspastoren entstand 1994. Damals stiftete er anlässlich unserer Hoch-
zeit die Pastorentafel, die seitdem in der Neukirchener Kirche an der Süd-
wand hängt. In Farbe und Form fügt sie sich sehr gut in den Kirchenraum 
ein und reicht zurück bis ins frühe 16. Jahrhundert. In dieser Stiftung kom-
men sein historisches Interesse und seine Verbundenheit mit dem christli-
chen Glauben und seiner Kirchengemeinde zum Ausdruck. 
Schon früh hat Hans Carstensen auch die Zerstörung der Umwelt be-
schäftigt. Deshalb hat er sich in den 70er und 80er Jahren als Vorsitzen-
der des Umweltausschusses des Kirchenkreises Südtondern für die 
‚Bewahrung der Schöpfung‘ eingesetzt. 
Von 1962 bis 1971 war Hans Carstensen Mitglied des Neukirchener Kir-
chenvorstandes. Danach leitete er von 1972 bis 1985 die Kirchenkreissy-
node und war von 1975 bis 1985 auch Mitglied im Beirat des Sprengels 
Schleswig.  
Für sein großes Engagement wurde ihm 1991 die höchste landeskirchli-
che Auszeichnung für ehrenamtliche Mitarbeit, die ‚Bugenhagenmedaille‘ 
verliehen. In der Urkunde dazu heißt es u.a.: „Hans Carstensens durch-
dachtes und durchlittenes Wort hatte Gewicht und er hat die Synode be-
dächtig, humorvoll und entschieden geleitet“. 
Diese drei Eigenschaften und seine vielen Interessen hat Hans Carsten-
sen auch im Rentenalter als interessiertes und engagiertes Gemeinde-
glied in seine Kirchengemeinde eingebracht.  
Besonders in Erinnerung geblieben sind mir seine Beteiligung an einer 
Ausstellung historischer Bibeln und der von ihm verfasste ‚Wiedingharder 
Kirchenführer‘. Auch gestaltete Hans Carstensen immer wieder Senioren-
nachmittage, auf denen er eigene Texte, meist zu lokalhistorischen The-
men oder Gedichte u.a. von Hebbel, Storm und Klaus Groth vortrug. Ich 
höre immer noch seine Stimme, wie er mit lautmalerischer Betonung und 
großer Freude an der Sprache diese Gedichte vorgelesen hat. 
Bei allem, was er ehrenamtlich getan hat, war seine Frau Erika immer an 
seiner Seite und hat ihn unterstützt. Ihr und ihrer Familie gilt unser Mitge-
fühl. 
In dankbarer Erinnerung an Hans Carstensen möchte ich nun schließen 
mit einem Gedicht von Klaus Groth. 
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 V O R S C H A U 

REGIONALKANTOREI SÜDTONDERN 

-Es gibt dieses Jahr wieder ein Chorprojekt mit der Regionalkantorei:               
 Titel "Sternstunde Europa" 
-Es werden Spenden gesammelt, die auf das Gemeindekonto  
 (hoffentlich) einfließen 
-Das Projekt soll (so ist jedenfalls im Moment der Stand) über Neukir  
  chen als Veranstalter laufen 
-Das Abschluss-Konzert ist am 6.9. entweder in der Kirche Neukir  
 chen, Süderlügum oder Emmelsbüll 
-Die Gesamtkosten betragen voraussichtlich 1.700 €uro 
 Einnahmen je 1/2 aus Eintritt und Spende.    
 
Bitte unterstützen Sie unser Mitsing-Projekt: Sternstunde Europa-
Musikalische Schätze.  
Die Kirchengemeinde Neukirchen startet ab Februar wieder in Koopera-
tion mit dem Gemischten Chor Husum e. V. ein Mitsingprojekt, das alle 
Musikinteressierten der Region Südtondern einlädt und zu einem guten 
Erlebnis zusammenbringt: Zum Einen fördert dieses Projekt die soziale 
Vernetzung und kulturelle Identität, zum Anderen ist es ein Projekt, das 
für „Jedermann/Frau“, Alt und Jung  bestens geeignet ist, eine gute Er-
fahrung zu machen. Des Weiteren ist das Thema (leider) nur zu aktuell: 
Denn Europa ist in Gefahr und es ist wichtig , dass wir unseren wunder-
baren Kontinent positiv erleben können. Wir planen die schönsten und 
wichtigsten musikalischen Highlights in diesem Konzert zu singen: Freu-
de schöner Götterfunken, den Gefangenenchor, Pomp and circum-
stance, die Barcarole……Die anschließenden Konzerte finden am         
6. und 7. September statt.  
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 Wir brauchen Ihre Unter-
stützung! Gerne stellen wir 
eine Spendenbescheini-
gung aus!  
Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Thomas Hansen-
Hoffmann  
(i. A. der Gemeinde)  
IBAN: DE60 2176 3542 
0006 2031 83 
Stichwort:                   
Chorprojekt Europa 
Regionalkantorei Südton-
dern  
An der Ev . Kirchenge-
meinde Neukirchen 
Kirchenweg 13 D-25927 
Neukirchen Tel.:  04664 – 
206 
E-Mail: kirchenbuero@ 
kirchengemeinde-
neukirchen.com  
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TAUFEN 

Emil E w a l d s e n 
Sohn von Dunja Christiansen und Matthes Ewaldsen, 
Aventoft am 24. August 24 am Hülltofter Tief  
(durch Pastor Gerald Rohrmann) (KORREKTUR) 
 
 
 
ABSCHIEDE 

Christa Caroline C a r s t e n s e n, Neukirchen 
(früher Rodenäs) 
89 Jahre am 28.06.24 in Rodenäs 
(durch Pastor Gerald Rohrmann) (KORREKTUR) 
 
(Hans   C a r s t e n s e n, Neukirchen 
96 Jahre am 04.11.24 in Neukirchen 
(durch Pastor Gerald Rohrmann) 
 
Harro Friedrich   P e t e r s e n, Neukirchen 
88 Jahre am 08.11.24 in Neukirchen 
(durch Pastor Michael Galle) 
 
Frank Dierk  H o p p e, Neukirchen 
61 Jahre am 06.12.24 in Neukirchen 
(durch Pastor Michael Galle) 
 
Jutta   C h r i s t i a n s e n, Neukirchen 
69 Jahre am 07.02.25 in Neukirchen 
(durch Pastor Michael Galle) 
 
 
 
 
 
 
                 

F R E U D    U N D   L E I D 

Freut euch mit den Fröhlichen,  
weint mit den Weinenden.   
                               Römer 12,15  
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 Wir brauchen Ihre Unter-
stützung! Gerne stellen wir 
eine Spendenbescheini-
gung aus!  
Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Thomas Hansen-
Hoffmann  
(i. A. der Gemeinde)  
IBAN: DE60 2176 3542 
0006 2031 83 
Stichwort:                   
Chorprojekt Europa 
Regionalkantorei Südton-
dern  
An der Ev . Kirchenge-
meinde Neukirchen 
Kirchenweg 13 D-25927 
Neukirchen Tel.:  04664 – 
206 
E-Mail: kirchenbuero@ 
kirchengemeinde-
neukirchen.com  
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F R E U D    U N D   L E I D 
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 Dank an Hans Carstensen 
Am 25.10.2024 verstarb Hans Carstensen im Alter von 96 Jahren. In der 
St. Johannes-Kirche zu Neukirchen haben wir von ihm Abschied genom-
men. An dieser Stelle möchte ich noch einmal an sein großes kirchliches 
Engagement vor Ort und darüber hinaus erinnern und dafür danken. 
Der erste intensivere Kontakt zwischen Hans Carstensen und uns als 
Ortspastoren entstand 1994. Damals stiftete er anlässlich unserer Hoch-
zeit die Pastorentafel, die seitdem in der Neukirchener Kirche an der Süd-
wand hängt. In Farbe und Form fügt sie sich sehr gut in den Kirchenraum 
ein und reicht zurück bis ins frühe 16. Jahrhundert. In dieser Stiftung kom-
men sein historisches Interesse und seine Verbundenheit mit dem christli-
chen Glauben und seiner Kirchengemeinde zum Ausdruck. 
Schon früh hat Hans Carstensen auch die Zerstörung der Umwelt be-
schäftigt. Deshalb hat er sich in den 70er und 80er Jahren als Vorsitzen-
der des Umweltausschusses des Kirchenkreises Südtondern für die 
‚Bewahrung der Schöpfung‘ eingesetzt. 
Von 1962 bis 1971 war Hans Carstensen Mitglied des Neukirchener Kir-
chenvorstandes. Danach leitete er von 1972 bis 1985 die Kirchenkreissy-
node und war von 1975 bis 1985 auch Mitglied im Beirat des Sprengels 
Schleswig.  
Für sein großes Engagement wurde ihm 1991 die höchste landeskirchli-
che Auszeichnung für ehrenamtliche Mitarbeit, die ‚Bugenhagenmedaille‘ 
verliehen. In der Urkunde dazu heißt es u.a.: „Hans Carstensens durch-
dachtes und durchlittenes Wort hatte Gewicht und er hat die Synode be-
dächtig, humorvoll und entschieden geleitet“. 
Diese drei Eigenschaften und seine vielen Interessen hat Hans Carsten-
sen auch im Rentenalter als interessiertes und engagiertes Gemeinde-
glied in seine Kirchengemeinde eingebracht.  
Besonders in Erinnerung geblieben sind mir seine Beteiligung an einer 
Ausstellung historischer Bibeln und der von ihm verfasste ‚Wiedingharder 
Kirchenführer‘. Auch gestaltete Hans Carstensen immer wieder Senioren-
nachmittage, auf denen er eigene Texte, meist zu lokalhistorischen The-
men oder Gedichte u.a. von Hebbel, Storm und Klaus Groth vortrug. Ich 
höre immer noch seine Stimme, wie er mit lautmalerischer Betonung und 
großer Freude an der Sprache diese Gedichte vorgelesen hat. 
Bei allem, was er ehrenamtlich getan hat, war seine Frau Erika immer an 
seiner Seite und hat ihn unterstützt. Ihr und ihrer Familie gilt unser Mitge-
fühl. 
In dankbarer Erinnerung an Hans Carstensen möchte ich nun schließen 
mit einem Gedicht von Klaus Groth. 
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 V O R S C H A U 

REGIONALKANTOREI SÜDTONDERN 

-Es gibt dieses Jahr wieder ein Chorprojekt mit der Regionalkantorei:               
 Titel "Sternstunde Europa" 
-Es werden Spenden gesammelt, die auf das Gemeindekonto  
 (hoffentlich) einfließen 
-Das Projekt soll (so ist jedenfalls im Moment der Stand) über Neukir  
  chen als Veranstalter laufen 
-Das Abschluss-Konzert ist am 6.9. entweder in der Kirche Neukir  
 chen, Süderlügum oder Emmelsbüll 
-Die Gesamtkosten betragen voraussichtlich 1.700 €uro 
 Einnahmen je 1/2 aus Eintritt und Spende.    
 
Bitte unterstützen Sie unser Mitsing-Projekt: Sternstunde Europa-
Musikalische Schätze.  
Die Kirchengemeinde Neukirchen startet ab Februar wieder in Koopera-
tion mit dem Gemischten Chor Husum e. V. ein Mitsingprojekt, das alle 
Musikinteressierten der Region Südtondern einlädt und zu einem guten 
Erlebnis zusammenbringt: Zum Einen fördert dieses Projekt die soziale 
Vernetzung und kulturelle Identität, zum Anderen ist es ein Projekt, das 
für „Jedermann/Frau“, Alt und Jung  bestens geeignet ist, eine gute Er-
fahrung zu machen. Des Weiteren ist das Thema (leider) nur zu aktuell: 
Denn Europa ist in Gefahr und es ist wichtig , dass wir unseren wunder-
baren Kontinent positiv erleben können. Wir planen die schönsten und 
wichtigsten musikalischen Highlights in diesem Konzert zu singen: Freu-
de schöner Götterfunken, den Gefangenenchor, Pomp and circum-
stance, die Barcarole……Die anschließenden Konzerte finden am         
6. und 7. September statt.  
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 DANK DEN SPENDERN 
Die Kirchengemeinde Neukirchen möchte sich ganz 
herzlich bei Elke und Jürgen Matthiesen bedanken 
für die Spende des wunderschönen Christbaumes. 
Es war so ein schöner Baum, der sehr viel Anerken-
nung fand. Nachdem unsere Küsterin Susanne Pe-
ters ihn festlich geschmückt hatte, war er noch 
schöner und wird uns sicherlich noch lange in Erin-
nerung bleiben. 
 
DANK DER REGIONALKANTOREI 
Am 4. Advent 22.12.2024 fand die Weihnachtsfeier der Heinrich-
Christiansen-Stiftung statt. Wie in jedem Jahr dürfen sich Rodenäser 
Kinder von den Pachteinnahmen ein Geschenk im Kaufhaus Knudsen 
in Niebüll aussuchen. Am letzten Sonntag vor Weihnachten gibt es 
dann einen feierlichen Gottesdienst mit anschließendem Theaterstück 
und die Verteilung der Geschenke im Gemeindehaus. In der vollen 
Kirche mit vielen Kindern, Eltern, Großeltern und anderen Besuchern 
wurde der Gottesdienst von der Südtondern Kantorei begleitet. 
Gesungen wurden traditionelle und auch moderne Weihnachtslieder. 
Während der Feierstunde erfolgte eine Kranzniederlegung am Grab 
von Heinrich Christiansen durch unseren Bürgermeister Jörg Nissen. 
Ein Dank gilt allen Beteiligten, die diesen feierlichen Gottesdienst ge-
staltet haben. 
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  (Auf Bitten des Redaktionsteams Meike Meves-Wagner Pn. i. R. ) 
 

De Welt is rein so sachen, 
as leeg se deep in Droom, 
Man höört ni wen’n noch lachen, 
Se ’s liesen as en Boom. 
 
Se snackt man mang de Bläder, 
As snack en Kind in Sloop. 
Dat sünd de Wegenleder 
Vör Köh un stille Schoop. 
 
Nu liggt dat Dörp in Dunkeln 
Un Nevel hangt dorvör. 
Man höört ’t man eben munkeln, 
as keem ’t vun Minschen her. 
 
Man höört dat Veeh in ’t Grasen, 
Un allens is in Freed, 
Sogar en schüchtern Hosen 
Sleep mi vör de Fööt. 
 
Dat ’s wull de Himmelsfreden 
Ohn Larm un Striet un Spott, 
Dat is en Tiet to ’n Beden - 
Höör mi, du frome Gott 



32  

 Ü B E R G E M E I N D L  I C H E S 

PRÄVENTIONSARBEIT  
Ein Jahr liegt die Veröffentlichung der sogenannten ForuM-Studie zu-
rück. Damals stellte der von der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) beauftragte Forschungsverbund „ForuM“ die Ergebnisse seiner 
Studie zu sexualisierter Gewalt in den evangelischen Landeskirchen 
und der Diakonie in Deutschland vor. Die Ergebnisse waren eindeutig: 
Sexualisierte Gewalt in unserer Kirche geht uns alle an. „Das Leid, das 
den Betroffenen in unseren Räumen zugefügt wurde, belastet mich, 
belastet uns alle sehr. Wir müssen alles dafür tun, dass unsere Räume 
Schutzräume sind und bleiben“, erklärt Propst Mathias Lenz. 
Schon 2018 hatte die Nordkirche deshalb alle kirchlichen Trägerschaf-
ten durch das Präventionsgesetz verpflichtet, Risikoanalysen für ihre 
Einrichtungen durchzuführen und verbindliche Schutzkonzepte zu er-
stellen. Oliver Nitsch treibt diesen Prozess seit 2020 für den Kirchen-
kreis Nordfriesland voran und bietet auch den Trägern und Kirchenge-
meinden aktive Unterstützung bei der Umsetzung an. „Wir haben als 
Kirchenkreis wichtige Schritte unternommen und eine unabhängige 
und hochqualifizierte Meldebeauftragte installiert, das Instrument der 
Beratungsstäbe eingeführt und eine von allen Gremien verabschiedete 
Präventionsleitlinie und ein Schutzkonzept erarbeitet“, so der Präventi-
onsbeauftragte.  
Nun gehe es darum, Betroffene stärker zu beteiligen und die Aufarbei-
tung von Fällen voranzutreiben. „Eine große Herausforderung, vor der 
wir stehen, da jeder Fall sehr individuell ist“, sagt Oliver Nitsch. Um 
den richtigen Weg zu finden, steht er deshalb in engem Austausch mit 
der Stabsstelle Prävention der Landeskirche und anderen Kirchenkrei-
sen. „Wichtig ist zu verstehen, dass das Thema nicht abgeschlossen 
ist, sondern wir ständig lernen und uns als Organisation weiterentwi-
ckeln“, betont der ausgebildete Diplompädagoge und Sexualberater.  
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 R Ü C K B L I C K   
FRIEDHOFSAKTION 
Am 09.11.2024 fand vor dem Friedhof in Neukir-
chen eine große Blumenzwiebelpflanzaktion 
statt. Mit dem Friedhofswerk NF, Gemeindemit-
gliedern, Kindern, KonfirmandInnen und Pastor, 
Pfadfindern und vielen freiwilligen Helfern wur-
den ca. 5.500 Blumenzwiebeln (Narzissen) ein-
gepflanzt. Bevor die fleißigen Helfer loslegen 
konnten, wurde die Fläche von Arnold Thomsen mit einer Fräse bearbei-
tet. Vielen Dank dafür. Dann hieß es Löcher machen und Blumenzwie-
beln rein. Hier wurde Teamarbeit geleistet. Im Anschluss gab es für die 
Helfer im Gemeindehaus eine leckere Suppe. Im nächsten Kirchenkieker 
werden wir dann hoffentlich das Ergebnis sehen… 
HERZERWÄRMENDES KRIPPENSPIEL  

Am Heiligabend erlebte die Gemeinde 
Neukirchen ein besonders berührendes 
Krippenspiel, das von 22 Kindern im Alter 
von 1 bis 15 Jahren aufgeführt wurde. Un-
ter der herzlichen Leitung, sowie mit tat-
kräftiger Unterstützung engagierter Mütter, 
wurde die Weihnachtsgeschichte auf lie-
bevolle Weise zum Leben erweckt. 
Die monatelangen Vorbereitungen zahlten 
sich aus: Die Kleinsten, teils erst ein Jahr 

alt, bezauberten als Schafe und Engel und brachten die Zuschauer zum 
Lächeln. Die älteren Kinder schlüpften mit beeindruckender Hingabe in 
die Rollen von Maria, Josef, Hirten und den heiligen drei Königen. Die 
sorgfältig gestalteten Kostüme und detailreiche Kulisse verliehen der Auf-
führung eine authentische und festliche Atmosphäre. 
Ein besonders bewegender Moment war die Szene der Herbergssuche, 
in der Maria und Josef, dargestellt von zwei Jugendlichen, an die Türen 
klopften und schließlich in einem Stall Zuflucht fanden. Die Ankunft der 
Hirten und Könige, die ihre Gaben darbrachten, wurde von sanften musi-
kalischen Klängen untermalt und berührte viele Anwesende. 
Den Abschluss bildete ein gemeinsames "Stern über Bethlehem", bei 
dem nicht nur die jungen Darsteller, sondern auch die gesamte Gemein-
de mitsangen. Der Kirchenraum war erfüllt von einem Gefühl der Gemein-
schaft und des Friedens, das den wahren Geist von Weihnachten wider-
spiegelte. Die Resonanz aus der Gemeinde war überwältigend positiv 
und viele äußerten den Wunsch, dass dieses herzliche Krippenspiel am 
Nachmittag zu einer festen Tradition in Neukirchen wird.  
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 KLEINES KIRCHENLEXIKON 
Ostern 
Das Wort Ostern leitet sich wohl von der alt-
deutschen Benennung der germanische Früh-
lingsgöttin Ostara ab, die Göttin der Morgenrö-
te. In anderen Sprachen wird das wichtigste 
christliche Fest "Pasen", "Paques", oder 
"Pasqua" genannt und geht auf das jüdische 
Fest Pessach zurück. 
(Tabelle zitiert aus bibellexikon.com) 
 

 

Gründonnerstag: 
Am Tag vor dem jüdischen Pessach-Fest fand das letzte Abendmahl 
statt. Es war der Abend, an dem Jesus mit seinen Jüngern zum Essen 
und Gesprächen zusammensaß. Er sagte seinen eignen Tod voraus 
und auch seine Auferstehung, die die Erlösung für die Menschheit be-
deuten sollte. Zugleich teilte er Brot und Wein mit seinen Jüngern und 
sagte, dies solle immer wieder zu seinem Andenken praktiziert werden 
(heute als Abendmahl am Ende des  
Gottesdienstes). Den Verrat durch Judas, der dann zur Kreuzigung 
Christi führen sollte und die Verleugnung der Gefolgschaft durch Pet-
rus, wurden ebenfalls von Jesus vorausgesagt. Dennoch beauftragte 
er Petrus und seine Jünger, ein neues Zeitalter des Glaubens mit dem 
Aufbau einer neuen Kirche zu begründen.  
Die Jünger konnten nicht verstehen, warum Jesus nicht floh und sich 
in Sicherheit brachte. Doch Jesus bestand darauf, dass er dieses Op-
fer bringen wolle zur Errettung der Menschheit. 
            (Text von Uta Heß)  33 

 

In naher Zukunft möchte er die Gemeinden bei der Erstellung eigener 
Schutzkonzepte und einer Risikoanalyse weiter unterstützen. 
„Sexualisierte Gewalt ist eine Kulturfrage in unserer Gesellschaft und 
damit auch in unserer Kirche. Wir brauchen einen Kulturwandel, um ihr 
entschlossen entgegen zu treten“, erklärt Oliver Nitsch, Präventionsbe-
auftragter des Kirchenkreises Nordfriesland. Ab Mitte des Jahres bietet 
er Online-Kurse an, in denen er komprimiert praxisnahe Anleitungen 
für Konzepte und Analysen geben wird. Termine und Anmeldemöglich-
keiten werden noch kommuniziert. Weitere Informationen und den 
Handlungsplan finden Sie unter www.kirche-nf.de, die Ergebnisse der 
ForuM-Studie unter www.forum-studie.de.  

Menschen, die sexuelle Übergriffe oder Grenzverletzungen erlebt oder 
davon erfahren haben, können sich wenden an: 
 
Die Meldebeauftragte des Kirchenkreises Nordfriesland,  
Pastorin Katrin Hansen,  
Tel: 0151/74233940 
 meldebeauftragte@kirche-nf.de.  
 
UNA Unabhängige Ansprechstelle: 
montags von 9–11 Uhr und 
mittwochs von 15–17 Uhr 
unter 0800 – 0220099 
(kostenfrei) 
oder una@wendepunkt-ev.de  
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            A U S   D Ö R F E R N   U N D   V E R E I N E N  
       A V E N T O F T 
BÜRGERSPRECHSTUNDE AVENTOFT  
jetzt immer jeden 3. Donnerstag im Monat von  
18.00 – 19.00 Uhr, am 20.03., 17.04., 15.05. und am 19. 
Juni 2025, 
im Gemeinderaum der alten Schule Aventoft.  
SOVD-ORTSVERBAND AVENTOFT  
Der Verein lädt alle kleinen Närrinnen und Narren zum öffentlichen 

Kinderfasching am Samstag 
8. März 25 in die Turnhalle in 
Aventoft ein. Von 14.30-17.00 
Uhr wird dort unter Leitung 
von Manuela Nielsen gespielt 
und getanzt. Als Gast kommt 
wieder der aus dem Ki.Ka-
Kinderfernsehen bekannte 
Liedermacher 
"Grünschnabel". Auch die El-

tern und Omas und Opas sowie Freunde sind natürlich herzlich will-
kommen. Für das Kaffee- und Kuchenbüffet werden gerne Backwerke 
entgegen genommen. 
Alle Mitglieder des SoVD-Ortsverbandes Aventoft haben freien Eintritt. 
Nichtmitglieder 5,00 Euro (Erwachsene) bzw. 2,00 Euro (Kinder). 
Am Samstag, den 12.04.25 um 14.00 Uhr servieren wir ein vorösterli-
ches Frühstück in der Aventofter Turnhalle. Kostenbeitrag für Mitglieder 
5 € Gäste: 12 €. Bitte meldet euch bis zum 02.04.25 bei Anne Petersen 
an. 
Radtour an der Stör 
Am 23. August um 7.00Uhr Treffen beim ehemaligen IFA Parkplatz in 
Aventoft. Verladung der Räder. Busfahrt Richtung Kellinghusen. Ab dort 
Radtour Richtung Glückstadt ( ca. 50 km) Kosten: Mitglieder 40€ Gäste 
46€ Anmeldung bitte bis 01.06.25 bei Anne Petersen 
Herbsttour Rügen und Usedom 
Vom 04.-07.10.25 Busfahrt: Stralsund bis Greifswald (familiengeführtes 
Hotel) Ausflüge nach den schönsten Inseln der Ostsee Rückfahrt: 
Warnemünde Infos, Kosten und Anmeldung bis zum 12.07.25 bei Anne 
Petersen 
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 M A L    N A C H G E D A C H T 

Was für ein Tempo! 
Geschwindigkeit wird relativ wahrgenommen. Wir spüren bei Gegen-
wind einen enormen Widerstand auf dem Fahrrad, auch wenn wir nur 
25 km/h fahren. Der spürbare Luftwiderstand gibt uns ein Gefühl für die 
Bewegung.  
Wenn wir mit gleichmäßiger Geschwindigkeit in einem Zug fahren, spü-
ren wir die Geschwindigkeit nicht, nur wenn gebremst oder beschleu-
nigt wird. Dann bewegen wir uns weiter in der alten Geschwindigkeit 
(Trägheit der Masse), während der Zug schon langsamer oder schnel-
ler fährt. Wir werden nach vorne gezogen oder in den Sitz gedrückt. 
Auch die schnelle Geschwindigkeit in einem Flugzeug von ca. 900 km/h 
spüren wir nicht, weil die Luft im Inneren mit der gleichen Geschwindig-
keit mitfährt. Nur wenn wir auf der Tragfläche sitzen würden, würden wir 
den Luftwiderstand spüren, außerdem auch von dort unmittelbar weg-
gepustet werden. 
Nun fliegt die Erde um die Sonne mit einer Geschwindigkeit von 
ca. 107.000 km/h 
Das sollten wir uns einmal bewusst machen: 107.000 km/h !!! 
Ohne die schützende Hülle unserer verschiedenen Atmosphären, die 
uns wie die einzelnen Schichten einer Zwiebel umgeben und ohne die 
Anziehungskraft der Erde würde natürlich alles von der Oberfläche der 
Erde weggefetzt werden, selbst die Ozeane würden sich sofort ins All 
entleeren. Doch eben weil alles durch die Erdanziehung, Schwerkraft 
und die Atmosphären geschützt ist, reist alles bei diesem Tempo mit. 
Alle Menschen, alle Bäume, Tiere, Pflanzen, Berge und Gewässer rei-
sen in unserer Schutzglocke mit, alle bei gleicher Geschwindigkeit, alle 
mit 107.00 km/h. Die Reise um die Sonne in diesem atemberaubenden 
Tempo dauert bekanntermaßen ein Jahr, ein Jahr mit 107.000 km/h.  
Dazu rotiert die Erde noch um die eigene Achse, einmal herum an ei-
nem Tag. Am Äquator mit ca.1.670 km/h. Auch ein Tempo, das wir auf 
der Erde mit keinem Fahrzeug schaffen könnten! 
Vielleicht sollten wir uns einmal an einem schönen Frühlingstag ins fri-
sche Gras im Garten legen und einmal nachdenken mit welcher Ge-
schwindigkeit wir gerade in diesem Moment des süßen Nichtstuns 
durchs All fliegen. Dann könnte uns bewusstwerden, welcher schützen-
den unsichtbaren Hand das zerbrechliche Leben auf unserer Erde sein 
Dasein verdankt. Denn das All ist ein unwirtlicher kalter Ort mit großen 
Kräften und hohem Tempo, das kein Leben möglich macht.  
(Text von Uta Heß) 
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 Diese Art der Anrede war noch bis ins 19. Jahrhundert gängig. Dann 
plötzlich trat ein Wandel ein …  
Die Frankfurter Nationalversammlung, von der Wiege des deutschen 
Parlamentarismus, die Monarchie wurde in ihren Grundfesten erschüt-
tert. Aber noch war sie nicht in Gefahr, wie wir heute wissen …   
Damit die Kirche jedoch nicht ohne Einkünfte dastand, übernahmen die 
Harden, die damaligen Verwaltungsbezirke, die Zahlungen. Dies ge-
schah so lange, bis Schleswig-Holstein preußisch wurde, das war 1867. 
Danach wurde ohnehin vieles anders. Mit der Entstehung des deut-
schen Kaiserreiches, 1871, wurde dann bald die staatlich verordne-
te Kirchensteuer, die von den Finanzämtern eingezogen wurde, einge-
führt. Die Finanzierung der Kirche durch Stiftungen war damit endgültig 
überholt. Diese Informationen über die Altäre und deren Stiftungen ha-
be ich von Herrn Albert Panten erhalten, der auf diesem Gebiet forscht. 
Er hat die handschriftlich und in einem altmodischen, schwer lesbaren 
Niederdeutsch abgefassten Kirchenprotokolle mit der Schreibmaschine 
abgeschrieben und mir zur Verfügung gestellt. Ein Relikt aus der Ver-
gangenheit ist erst kürzlich wieder aufgetaucht. Es ist ein Kruzifix aus 
der katholischen Zeit. Solche Kruzifixe wurden bei Prozessionen an ho-
hen kirchlichen Feiertagen vorangetragen. Aus diesem Grunde hatte 
der Pastor Andreas Hansen auch ein neues Einkommensverzeichnis für 
die Kirche angelegt, denn mit dem Glaubenswechsel vom Katholischen 
zum Evangelischen fielen auch bedeutende Einkünfte der Kirche weg. 
So z. B. die Gebühren für die Seelenmesse von Verstorbenen, die im-
mer am Todestag abgehalten wurde. Laut Aussage des Flensburger 
Museumsdirektors, Dr. Michael Fuhr, stammt das Kruzifix, das sich dort 
im Museum befindet, aus der Klixbüller Kirche. Es wurde etwa gegen 
Ende des 15. Jahrhunderts geschaffen. Der Künstler ist unbekannt. Bis 
gegen 1780 hing es noch in der Klixbüller Kirche. Erst danach wurden 
alle Relikte aus katholischer Zeit aus den Kirchen des Nordens entfernt. 
Sie landeten zumeist auf den Dachböden der Pastorate. Etwa gegen 
1880 machte sich der Kunstsammler, Heinrich Sauermann aus Flens-
burg, auf den Weg, solche Kunstgegenstände zu erwerben. Bald da-
nach gründete er das Museum auf dem Museumsberg in Flensburg. 
Seitdem lagert das Klixbüller Kruzifix nun dort. Die Kirchengemeinde 
Klixbüll will sich bemühen, mithilfe von Sponsoren dieses Kunstwerk zu 
erwerben, schließlich ist es ein wichtiger Teil unserer Geschichte und 
Identität.  
Wir veröffentlichen in den nächsten Ausgaben die Fortsetzungen. 
Herzlichen Dank an Andreas Thomsen und an Michael Böhme (Verlag: make a book 
aus Neukirchen, Osterdeich 52), der die Texte für uns digitalisiert hat. Das Buch er-
schien mit dem Titel: „500 Jahre Reformation“) 
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LUFTSPORTVEREIN SÜDTONDERN:  
Gewusst? Südwestlich der Gemeinde Aventoft heben tatsächlich Se-
gelflugzeuge ab! Das Gelände des Luftsportvereins Südtondern befin-
det sich auf dem ehemaligen Aventofter See. Es bietet mit 1000 Meter 
Länge gute Bedingungen für Starts und Landungen. 
An regenfreien Tagen starten an allen Wochenenden zwischen Ostern 
bis Mitte Oktober die Segelflugzeuge. Sie werden in der Regel mit ei-
ner Seilwinde in die Luft gezogen. Daneben erlauben zwei motorisierte 
lärmreduzierte Segler selbständige Starts und ermöglichen Rundflüge 
zur Nord- oder Ostsee.  
Die nordfriesische Landschaft aus der Vogelperspektive ist schon über-
wältigend! Ein Mitflug ist natürlich möglich und preislich erschwinglich. 
Die Mitglieder des Vereins sind nicht nur leidenschaftliche Flieger, son-
dern auch gerne Gastgeber, die ihr Wissen und ihre Begeisterung für 
den Luftsport gerne mit anderen teilen.  
Doch Achtung: Segelfliegen kann schnell zur Leidenschaft werden. Ob 
man es selbst erleben will oder einfach nur Flugplatzluft schnuppern 
möchte, der Luftsportverein Südtondern bietet für jeden etwas. Gerade 
jüngere Interessierte werden gefördert. Kooperationen mit anderen 
Gruppen oder Vereinen sind möglich, so lässt sich gegenseitig das ei-
gene Angebot erweitern und lädt zum Mitmachen ein.  
Segelfliegen ist ein Teamsport. Man hilft sich gegenseitig und alles lebt 
vom Miteinander. Neugierig geworden? Da hilft nur vorbeikommen. 

GEMEINDE AVENTOFT 
Am Samstag, den 15.03.25 wieder Müll gesammelt. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr an der Turnhalle Aventoft. Im Anschluss gibt es für alle flei-
ßigen Helferinnen und Helfer Bratwurst, sowie heiße und kalte Geträn-
ke. Der skurrilste Müllfund wird prämiert. 
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            N E U K I R C H E N   
DRK-ORTSVEREIN NEUKIRCHEN E.V.  
Kreis Nordfriesland 
25927 Neukirchen   Kirchenweg 2 
Rainer Eberle 2830429, Karin Gley 983078, Dorothee Hansen 
9834655, Anita Jensen 821, Irene Thomsen 870. 
ESSEN IN GEMEINSCHAFT  IN NEUKIRCHEN VOM DRK 
Das Essen in Gemeinschaft findet statt am Dienstag, den 04.03., 
01.04., 06.05., 03.06. und am 01.07.2025 um 12.00 Uhr. Anmeldung 
bitte immer bis zum Donnerstag davor über Landgasthof Fegetasch, 
Tel.: 04664 - 202. 
LOTTO DES DRK NEUKIRCHEN 
Am Montag, den 10. März  2025 um 14:30 Uhr  
treffen wir uns zum  Lotto-Nachmittag in Neu-
kirchen im Haus der Vereine. Nach einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken mit leckerem Ku-
chen wird unter der Leitung von Dorothee Han-
sen Lotto gespielt. Stiftpreise für eine Extrarun-
de nehmen wir gern entgegen. Der Kostenbei-
trag für Kaffee und Kuchen beträgt auch im neuen Jahr weiterhin € 3.- 
pro Person. Jede Karte auch € 3.-; übrigens –  eigene Karten sind bei 
uns erlaubt! 
GEMEINSAM ZEIT VERBRINGEN 

Jeder ist herzlich willkommen – auch 
Nichtmitglieder.   
Damit wir besser planen können, bitten wir 
um Eure Anmeldung bis zum 5. März  bei 
Karin Gley 04664 - 983078 oder Dorothee 
Hansen 04664 - 9834655 
Spielenachmittag im Haus der Vereine. Wir 

beginnen um 14:30 Uhr mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken und 
einem gemütlichen Plausch. Anschließend wechseln wir an die Spielti-
sche, wo Karten-, Würfel-, und Brettspiele auf uns warten. Neue Mit-
spieler*innen, die vielleicht eigene Lieblingsspiele mitbringen, sind im-
mer herzlich willkommen. (natürlich auch DRK.Nicht-Mitglieder) Kommt 
einfach mal vorbei zu uns in´s Haus der Vereine, wir treffen uns   14-
tägig montags um 14:30 Uhr. Nächster Spielenachmittag am 03.03.– 
17.03.– 31.03.– 14.04.– 28.04.– 12.05.– 26.05.- und am 23.06.2025 
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 V E R S C H I E D E N E S 

DIE REFORMATION AUS SCHLESWIGER SICHT 
(Mit freundlicher Genehmigung vom Autor des Bu-
ches: Andreas Thomsen aus Klixbüll) 
Geleitwort „500 Jahre Reformation“ : 
Diese brachten der Kirche erhebliche Einnahmen 
durch Stiftungen, die zum großen Teil von den Adeli-
gen kamen. Einer dieser Altäre war der heiligen Maria, der Mutter Jesu, 
geweiht. In der katholischen Zeit stand die Marienverehrung im Vorder-
grund; dieses tut sie heute noch. In den alten Protokollen wurde der 
Altar stets als die ‚Vikarie unserer lieben Frauen‘ bezeichnet. Der zwei-
te Altar war dem heiligen St. Nikolaus geweiht, dem Schutzpatron un-
serer Kirche. Ein Bild des heiligen Nikolaus zierte das Altarblatt. Der 
dritte Altar schließlich war dem heiligen Laurentius geweiht. Dieser war 
ein großer Kirchenführer in Rom und starb während der Christenverfol-
gung als Märtyrer. Er war der Schutzpatron, der mit Feuer beschäftig-
ten Berufe, wie der Schmiede und der Feuerwehrleute. Bei den Altären 
war ein Vikarievorsteher angestellt, ein angehender Priester, der auch 
Messpriester genannt wurde. Dieser zelebrierte dann die ‚Heilige Mes-
se‘ für die Familien, wenn z. B. ein Familienmitglied verstorben war. 
Eine solche Heilige Messe war ein großes Ereignis und kostete natür-
lich entsprechend Geld. Jeder Altar hatte somit seine eigenen Einnah-
men. Sie kamen auch aus Pachten, damals nannte man sie Renten, 
die aus Ländereien oder sogar ganzen Höfen kamen, welche dem Altar 
gestiftet waren. Ein Teil dieser Ländereien kam von der Adelsfamilie, 
die sehr reich war. So flossen zum Beispiel auch Gelder von Höfen aus 
Niebüll, Deezbüll und der Gath an die Klixbüller Kirche, da die ‚von An-
dersen‘ auch außerhalb Klixbülls Höfe besaßen. Mit der Zeit aber wei-
gerten sich die Nachkommen und Erben dieser Familien, immer noch 
aufgrund dieser uralten Verträge Stiftungsgelder an die Klixbüller Kir-
che zu zahlen. In Prozessen vor dem Amtmann in Tondern, der be-
rühmteste von ihnen hieß Henning Pogwisch, bekamen sie schließlich 
Recht. Es ist geradezu erstaunlich, mit welcher übertriebenen Höflich-
keit, ja Unterwürfigkeit die Menschen zur Lutherzeit der sogenannten 
‚Obrigkeit‘ gegenübertraten. Wenn z. B. der Hardesvogt oder der Pas-
tor im Namen seiner Landsleute ein Hilfeersuchen an den Amtmann in 
Tondern stellte, begann die Anrede regelmäßig wie folgt:  
Sehr geehrter, hochwohlgeborener, gestrenger und gebietender Herr 
Amtmann zu Tondern.  
         - 1 - 
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WELTGEBETSTAG  
Der Weltgebetstag 2025 ist in diesem Jahr von Frauen von den     
Cookinseln vorbereitet worden. Die Cookinseln sind eine Inselgruppe 
im Pazifik, nord-östlich Neuseeland im Zentrum des Polynesischem 
Dreiecks. Die Gottesdienstordnung steht unter dem Titel „ Wunderbar 
geschaffen" Der Titel steht im Hinweis auf den Psalm 134,14 . Das Ti-
telbild für den Weltgebetstag zeigt eine beeindruckende Kokospalme, 
die für Stärke und Güte steht, sie sorgt für Gesundheit und Wohlbefin-
den. Sie wird von den Blättern bis zu den Wurzeln als Nahrungsmittel, 
für Medizin und auch für Sonnenschutz genutzt. Das Bild soll auch die 
Farbenpracht der Cookinseln zeigen  
Wir feiern den Gottesdienst am Freitag, den 7. März 2025 um 18.00 
Uhr in der Kirche zu Humptrup.  

SCHENKEN UND BESCHENKT WERDEN 
Seit 2017 vermitteln und begleiten wir als Diakonisches Werk Paten-
schaften für Kinder, deren Eltern psychisch belastet sind. Dabei sind vie-
le schöne und hilfreiche Begegnungen entstanden. Jetzt suchen wir wei-
tere Paten und Patinnen und hoffen, dass wir neue hilfreiche Geschich-
ten erleben dürfen. Für Eltern, die an einer psychischen Erkrankung lei-
den, ist es besonders schwierig, gut für ihre Familie zu sorgen. Im Alltag 
und noch mehr in Krisenzeiten, fällt es schwer, so aufmerksam und zu-
verlässig zu sein, wie die Kinder es brauchen. Die ehrenamtlichen Paten 
haben regelmäßig (ca. einmal wöchentlich) Zeit für das Kind. Sie schen-
ken ihre Aufmerksamkeit und gestalten und erleben unbeschwerte Stun-
den, in denen das Kind im Mittelpunkt steht. Damit helfen sie, den Erfah-
rungsschatz und die Zukunftschancen des Kindes zu erweitern. Die Eh-
renamtlichen werden auf diese Aufgabe vorbereitet und fortlaufend un-
terstützt. Eine pädagogische Ausbildung ist nicht nötig, denn Zeit schen-
ken kann jeder. Wenn Sie sich für diese besondere Patenschaft interes-
sieren, freuen wir uns auf Ihren Anruf. Diakonisches Werk, 
Christof Pankratz-Falk, 04841 - 691440 oder 0160 - 3395896. 
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES DRK OV NEUKIRCHEN 
Unsere Mitgliederversammlung 2025 findet am Mittwoch, den 14. Mai 
2025 um 18.30 Uhr in der Gaststätte Annelie Rasch statt. Alle Mitglie-
der unseres Ortsvereins und natürlich auch diejenigen, die es gern wer-
den möchten, sind herzlich eingeladen. Vor dem offiziellen Teil  gibt es 
ein Abendessen. 
Um Eure Anmeldung wird gebeten bis zum 06. Mai; wie immer bei 
Dorothee Hansen 04664 - 9834655 oder Karin Gley 04664 - 983078 
GRILLEN AM RINGREITERPLATZ 

für Mitglieder und Freunde des DRK 
Am Mittwoch den 18. Juni 2025  um 17:00 Uhr lädt der 
DRK Ortsverein Neukirchen zum Grillen ein. Wir freuen 
uns wieder auf zahlreiche Anmeldungen zum Grillen 
und Schnacken bei hoffentlich schönem Sommerwetter. 
Zu leckeren selbstgemachten Salaten wird Fleisch und 
Wurst vom Schlachter aus der Region serviert. Mitglie-
der zahlen  € 10,-  Nicht-Mitglieder  € 13.- pro Person. 
Anmeldungen bitte bis zum 11.06. bei Dorothee Han-

sen 04664 - 9834655 oder Karin Gley 04664 - 983078  

LEBENSRETTER GESUCHT! 
Darum komm´ zur Blutspende am Freitag, den 28. März 2025 in die   
Emil-Nolde-Schule in Neukirchen. In der Zeit von 16.00 - 19.30 Uhr ist 
für Blutspender und Spendenwillige geöffnet. Es beginnt die Osterzeit 
und damit zusätzlicher Reiseverkehr. Gerade jetzt werden wieder ver-
stärkt Blutkonserven benötigt. Denkt an Eure Liebsten – jeder kann in 
eine Situation geraten, in der er dringend eine Blutspende braucht. Bitte 
unbedingt vorher telefonisch anmelden unter 04154-80732511 oder on-
line unter www.blutspende.de 
(wichtig - die Anzahl der Ärzte vor Ort richtet 
sich nach der Zahl der angemeldeten Spen-
der*innen). 
Anschließend möchten wir Euch  zu einem  
leckeren,  vorösterlichen Buffet in die Mensa 
einladen! 
Der DRK Ortsverein Neukirchen  freut sich auf 
zahlreiche Spender – denn jeder Tropfen zählt 
und rettet  Leben! 
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ESSEN AUF RÄDERN 
Tut gut, schmeckt gut 
Ab und zu mal mittags nicht selbst kochen. 
Wir vom DRK Neukirchen bieten ab sofort 2 x wö-
chentlich „Essen auf Rädern“ an. Arne kocht und 
wir bringen es zu euch nach Hause.  
Dienstag und Donnerstag 
Das Essen kostet 10 € incl. Fahrgeld für Mitglieder 
und 12 € für Nicht-Mitglieder. Wir liefern im Ortskern Neukirchen und 
Hesbüll aus. Anmeldungen bitte immer bis Donnerstag die Woche vor-
her unter Tel. Nr. 0172 70 59 59 7 Dorothee Hansen 
JAHRESVERSAMMLUNG DES SOVD NEUKIRCHEN 
Unsere Mitgliederversammlung 2025 findet  am Mittwoch, den 5. 
März 2025 um 18.30 Uhr im Landgasthof Fegetasch statt. Alle Orts-
verbandsmitglieder und die, die es werden möchten, sind herzlich ein-
geladen. Vor der offiziellen Tagesordnung gibt es das traditionelle 
Rouladen essen (Motto satt), wahlweise Schnitzel oder vegetarisch 
(bitte bei der Anmeldung angeben).  
E-BIKE FAHRSICHERHEITSTRAINING IN NEUKIRCHEN 
Der SoVD- Ortsverband Neukirchen veranstaltet für seine Mitglieder 
am Samstag, den 24. Mai. 2025 ein E-Bike Fahrsicherheitstraining auf 
dem Schulhof der Emil-Nolde-Schule Neukirchen. Von 9.00-13.00 Uhr 
gibt es Unterweisungen in Theorie und Praxis. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt und die Teilnahme nur nach Anmeldung bis zum 10.Mai.2025 
bei Eika Ingwers-Nissen möglich Tel.: 04664 - 1204. 
Ein weiterer Termin wird der 2. August. 2025 sein.  
FRIESENVEREIN WIEDINGHARDE 

Am Sonntag, den 23.03.2025 findet unser Frie-
sennachmittag um 14.30 Uhr im Landgasthof 
Fegetasch statt. 
Es gibt ein Tortenbuffet und anschließend ein 
buntes Programm. 
Der Kostenbeitrag beträgt 10,00 € 
Anmeldungen bitte bis zum 14.03.2025 
bei Thomas Jensen 04664 - 821 oder bei 
Ernst Nissen 04664 - 1204. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
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 GOTTESDIENSTE AN FEIERTAGEN 
Karfreitag 18.04.2025 
Der Gottesdienst zur Todesstunde findet um 15.00 
Uhr in Neukirchen statt. 
Ostersonntag und Ostermontag  
Wir feiern Familiengottesdienste für Alt und Jung, Kinder und              
Erwachsene am Ostersonntag um 9.30 Uhr in der Aventofter Kirche. 
Im Anschluss an den Gottesdienst können die Kinder, wie jedes Jahr, 
Ostereier beim alten Pastorat suchen. Um 11.00 Uhr ist Gottesdienst 
in Neukirchen. Weil sie so gut angekommen ist, soll es auch in die-
sem Jahr in Neukirchen wieder eine Ostersuppe nach dem Familien-
gottesdienst am Ostersonntag um 11.00 Uhr geben. Der Pastor kocht. 
Mit und ohne Fleisch zur Auswahl. Natürlich sind alle Kinder und Fami-
lien eingeladen, vorher noch um die Kirche Ostereier zu suchen. 
Viel Spaß und frohe Auferstehung! 
In Rodenäs findet der Gottesdienst zu Ostern traditionell am Oster-
montag statt. In diesem Jahr am 21.04.2025 um 10:30 Uhr. 
Hierzu laden wir alle herzlich ein. 
An Christi Himmelfahrt, 29.05.25 findet wieder traditionell das Kinder-
fest in Rodenäs statt. 
Pfingst-Gottesdienst Aventoft 
Am Pfingstsonntag, den 8.06.25 um 11.00 Uhr soll in diesem Jahr ein 
gemeindeübergreifender Open-Air-Gottesdienst um die Kirche in 
Aventoft stattfinden. Wir laden dazu alle Interessierten der Region 
herzlich zum Gottesdienstfeiern ein. 
Die Planung zu Pfingsten mit der Gemeinde und Kirche war bei Re-
daktionsschluss noch nicht beschlossen. 
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ÖFFNUNGSZEITEN DER KIRCHEN 
Neukirchen - Rodenäs - Aventoft 
Dieses Jahr öffnen wir unsere Kirche in Neukirchen wieder ab den 
Osterfeiertagen bis Mitte Oktober (15.10.2025). 
Regelmäßig: Dienstag bis Sonntag von:  10.00 – 18.00 Uhr  
Die Außentoilette im Gemeindehaus ist zu diesen Zeiten ebenfalls of-
fen für unsere Friedhofsbesucher. 
In Rodenäs ist die Kirche in den Sommermonaten von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet, ansonsten von 9.00 Uhr bis zum Einbruch der 
Dämmerung. 
Nur die Kirche in Aventoft ist geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich an den Kirchengemeinderat. 
AMTSHANDLUNGEN 

Für den schönsten Tag im Leben, die Hochzeit, 
soll natürlich auch die Kirche wundervoll ge-
schmückt sein. Ich stehe euch hier gerne zur Ver-
fügung und bespreche alles zeitig mit euch vor 
Ort, zeige zum Beispiel die Hochzeitsstühle, was 
wir vorrätig haben z.B. Bankschmuck (Väschen, 
Kerzen,…), gebe Tipps zum Schmücken, ob und 
was vor der Kirche gestreut werden darf... und er-
zähle, was sonst noch zu beachten ist.  
Auch die Abläufe während der Zeremonie sind ein 

wichtiger Bestandteil für eure Pläne. Ich beantworte euch gerne alle 
Fragen dazu. So könnt ihr euren großen Tag wunderbar planen. 
Auch zur Taufe seid ihr herzlich eingeladen, das Taufbecken vorab mit 
Blumen zu schmücken. 
Eure Küsterin Susanne Peters 
SPENDENAKTION KIRCHE RODENÄS 
„Marie-Luise Berndt vom KGR-Rodenäs hat zauber-
hafte Papierkirchen gebastelt, die ab sofort, in der 
Kirche Rodenäs gegen eine Spende für den Erhalt 
der Kirche erworben werden können. Es muss dem-
nächst mal wieder die abgeblätterte Farbe im Innen-
raum denkmalgerecht erneuert werden.“ 

 

 

G O T T E S D I E N S T  -  G E M E I N D E L E B E N 

 39 

 Wir fahren am 7. Juni 2025 um 6.30 Uhr nach Lübeck und Travemün-
de  und starten in Neukirchen am Haus der Vereine. 
Freut Euch auf eine Schifffahrt bis Travemünde, vorbei an Europas 
größtem Fährhafen und  der traumhaft idyllischen Landschaft der Tra-
ve. In Travemünde werden wir zu Mittag essen. Der Nachmittag steht 
zur freien Verfügung, bis wir die Heimreise antreten. 
Es gibt Putenbrust mit Kartoffeln, Kräuterquark und Salatbeilage   oder 
Matjesfilet Hausfrauenart mit Bratkartoffeln und Salatbeilage 
Bitte bei der Anmeldung auch Essenswunsch angeben. 
Anmeldungen unter Thomas Jensen 04664 -  821  oder 
Marga Knudsen 04664 - 876 

 

 

 

 

 
Spielenachmittag 
Die LandFrauen bieten am Dienstag, den 04.03.25 um 14.30 Uhr ei-
nen Spielenachmittag im Haus der Vereine an. 
Anmeldung bitte bei Helga Kaiser Tel.: 04664 - 2459969 
Vom 22.03.25 bis 25.03.25 fahren die LandFrauen zu Wellnesstagen 
nach Föhr. Anmeldungen sind noch möglich. 
Genaue Infos gibt es auf unserer Homepage: 
WWW.landfrauen-wiedingharde.de  

 
Am 06.05.25 um 13.30 Uhr Besichtigung der Mürwiker Werkstätten, 
anschließend Kaffeetrinken.  
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 DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN  
Am Samstag, den 26.04.25 wird das neue Gerätehaus einge-
weiht. Nach einem offiziellen Teil mit geladenen Gästen wird 
das Gebäude ab 14.00 Uhr für die Öffentlichkeit geöffnet. Inte-
ressierte haben dann die Möglichkeit, sich das Gebäude anzu-
sehen. Für Speis und Trank ist gesorgt, auch wird es Kaffee 
und Kuchen geben. Ab 19.00 Uhr wird es ein kleines Fest mit 
Tanz von DJ Marc geben.  
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S E E L S O R G E 

GESPRÄCHSKREIS FÜR TRAUERNDE 
Im Kirchenkieker lesen wir in jeder Ausgabe die Namen unserer Ver-
storbenen.  Dahinter stehen Trauer und Abschied, Schmerz und Ver-
suche, ohne den liebsten Menschen an unserer Seite neu ins Leben 
zu finden. Manchmal hilft es, mit anderen ebenso betroffenen Men-
schen darüber zu sprechen. Es gibt hilfreiche auswärtige Angebote, 
über die ich mich auch sehr freue und die von vielen gern angenom-
men werden. Als Pastor, der fast alle Beerdigungen und die Betroffe-
nen begleitet, möchte ich Begegnungen unter Trauernden noch mehr 
Zeit und Raum geben und sie als Seelsorger an einem Abend im Mo-
nat begleiten. Gespräche über unsere Erfahrungen und Themen des 
Alltags, abgerundet mit Liedern, kurzen Texten und Gebeten, können 
vielleicht manchen, die in den letzten Jahren einen geliebten Men-
schen verloren haben, helfen. Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
19.00 - 20.30 Uhr treffen wir uns im Pastorat Neukirchen. Seid herz-
lich willkommen!   
Euer Pastor Michael Galle 
SEELSOR-GEH 
Ich biete weiterhin allen, die mögen, an, ein direktes Gespräch mit mir 
außer mit dem Telefon auch auf einem kleinen Spaziergang zu füh-
ren. Meldet euch gern unter 0160 - 5151922. 

 
Bei Gott allein kommt  
mein Seele zur Ruhe. 

Psalm 622 
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     F Ü R    A L L E 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr  
im Pastorat Neukirchen. Interessierte sind immer herzlich willkommen. 
Wir freuen uns stets über Besuch.        
Kontakt: Helga Johannen, Tel.: 04664 - 285 oder Marion Evert, Tel.: 
04664 - 1014 

IN EIGENER SACHE: INTERNETSEITE 
Wir haben eine sehr schön gestaltete und übersichtliche Internetseite 
für alle drei Kirchengemeinden geneinsam. Motto: Kirche ganz oben!  
Die genaue Adresse: kircheganzoben.de (Auch auf der Rückseite 
dieses Kirchenkiekers) Wir danken Michael Reis für die Erarbeitung! 
 

  
           

 
  

Hilfetelefon 
„Gewalt gegen Frauen“ 
Tel.: 116 016 
 
Online-Beratung: 
WWW.hilfetelefon.de 
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Kinder-Lotto 
Es ist ein Angebot für alle Kinder zwischen 7 und 
14 Jahren, die Mitglieder im TSV Wiedingharde 
sind. Am 07.03.2025 um 15.00 Uhr geht es bei 
Annelie Rasch in Neukirchen los. 
In der Pause bekommt jedes Kinde eine 
Portion Pommes und ein Getränk. 
Die Teilnahme und auch der Snack in der Pause 
sind für die Kinder kostenlos. Sämtliche Kosten 
trägt der TSYV Wiedingharde. 
Der TSV Wiedingharde feiert im Jahr 2025 seinen 75. Jahrestag. Das 

wollen wir mit euch am Samstag, dem 
06.09.25 auf dem Sportplatz am Haus der 
Vereine feiern. Nachmittags werden „Spiele 
ohne Grenzen“ angeboten. Dazu werden alle 
Vereine und Institutionen aus der Wiedin-
gharde noch schriftlich eingeladen. Abends 
folgt dann die große Disco im Zelt mit DJ 
Olaf auf dem Gummiplatz. Hoffentlich haltet 
ihr euch den Termin frei und freut euch mit 
uns auf die Party. 
Mit sportlichen Grüßen 
der Vorstand. 
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Abteilung Hans-Jörgen Warnke Stiftung 
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Hans-Jörgen Warnke Stiftung unterstützt finanziell bei der Förde-
rung und Versorgung hilfsbedürftiger Personen oder Familien. Die 
Möglichkeit besteht ebenso im schulischen Alltag von Kindern und Ju-
gendlichen mit seinen besonderen finanziellen Herausforderungen. 
Gern dürft ihr euch telefonisch an uns wenden.                                                                               
Selbstverständlich nehmen wir euer Anliegen vertraulich entgegen. 
Kerstin Sönnichsen 04664 - 983109 
Silke Hofrichter  04664 - 983506 

DRK Hausnotruf – Sicherheit zu jeder Zeit auf Knopfdruck! 
Gegen dumme Zufälle ist kein Kraut gewachsen, 
aber wenn Ihr auch nicht so der Kräuter-Typ seid, 
verlasst Euch lieber auf den Hausnotruf vom Ro-
ten Kreuz. Da bleibt im Notfall nichts dem Zufall 
überlassen. 
Jetzt beraten lassen – persönlich, kompetent und 
kostenlos. 
Mehr Informationen unter : 08000 365 000 

Oder hier in der Nähe über unsere DRK Sozialstation in Ladelund,  
Tel: 04666 – 9898980  15 

 DER SENIORENBEIRAT 
Er besteht aus folgenden Personen: Pastor Michael Galle, Karin Vock-
rodt, Marion Evert, Klaus Meyer-Lovis (Neukirchen), Margrit Storjohann 
(Aventoft) und Barbara Gottburg (Rodenäs). Sie planen Geburtstags-
besuche und Gemeindenachmittage. 
GEMEINDENACHMITTAGE 
Wir bieten jetzt die Gemeindenachmittage für Seniorinnen und Senio-
ren in Neukirchen alle zwei Monate, in Aventoft und Rodenäs einmal 
im halben Jahr an. Nach einer kleinen Andacht, der Gratulation an die 
jeweiligen Geburtstagskinder sowie bei Kaffee und Kuchen haben wir 
einige Themen vorbereitet: 
Termine in Aventoft: 
Der nächste Gemeindenachmittag ist am 30. April 2025 um 15.00 Uhr 
im Pastorat. 
Termine in Neukirchen: 
16. April 2025 Thema Frühling/Ostern: Lesung und musikalischer Bei-
trag von Karin Vockrodt. Bilder mit Beamer von Klaus Meyer-Lovis und 
Michael Galle. 
18. Juni 2025 Thema zur Jahreszeit. 
Termine in Rodenäs: 
Der nächste Gemeindenachmittag ist am 9. Mai 2025 um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Damit wir einen schönen Nachmittag verleben können, bitten wir 
freundlich um Anmeldung im Kirchenbüro bis zum Freitag davor, 
bitte sprecht auch auf den Anrufbeantworter. 
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AUS EINEM POESIEALBUM VON 1919: 

LIEBE SENIOREN  
Geburtstagsbesuche machen Pastor und Mitglieder der drei Kirchen-
gemeinderäte und des Seniorenbeirates regelmäßig zu den runden 
und halbrunden Geburtstagen ab 80 (also 80, 85, 90, 95, 100, …). Der 
Pastor freut sich aber auch über persönliche Einladungen zum Ge-
burtstag außer der Reihe. 
 
Auf unserer Geburtstagsseite erscheinen die Jubilare ab dem 70. Ge-
burtstag. Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag auf dieser Sei-
te veröffentlicht wird, lassen Sie es uns bitte wissen  (Tel. 04664-206). 

Deinen fröhlichen Sinn, 

Dein kindlich Gemüt, 

Dein reines Herz- 

Erhalte dir Gott 

allerwärts! 
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 GEMEINDE NEUKIRCHEN 
Sprechstunde Bürgermeister Jörg Hansen 
Das Gemeindebüro im Haus der Vereine ist  donnerstags von 16.30 - 
18.00 Uhr geöffnet. Tel. 04664 - 488 oder nach Absprache. In dringen-
den Fällen bitte an das Amt Südtondern wenden Tel.: 04661 - 6010 
WHATSAPP GRUPPE  
Wir haben in Neukirchen eine WhatsApp Gruppe gegründet:            
Wir in Neukirchen. Hier werden Neuigkeiten, Termine, Veranstaltun-
gen usw. eingestellt. Es kann sich jeder in die 
Gruppe melden. 
Es ist allerdings so, dass nicht jeder einen Arti-
kel einsetzen kann. Das ist so gewollt, um Het-
ze, Beleidigungen und Rassismus vorzubeugen. 
Wer etwas Wichtiges in die Gruppe setzen 
möchte, wende sich bitte an eine(n) der 3 Admi-
nistratoren: 
Pastor Michael Galle: 0160 - 5151922 
Gesche Zimmermann: 0157 - 74984073 
Jörg Hansen: 0177 - 6210361 
Diese entscheiden dann, ob ein Artikel erscheint. 
Generell ist die WhatsApp Gruppe als Informationsgruppe gedacht. 
Wir freuen uns auf viele neue Mitglieder, denn wir alle sind              
Neukirchen.     
BERATUNG UND HILFE 
Sorgentelefon (Telefonseelsorge): 0800 – 1110111 (gebührenfrei!) 
Beratungszentrum in Niebüll: Beratung bei Erziehungs- und Lebens-
fragen; in Schwangerschaftskonflikten; Schuldner- und Sozialberatung; 
Beratung von Suchtkranken.  
Westerlandstraße 3, Telefon  04661- 96590  
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             R O D E N Ä S 
DRK-ORTSVEREIN RODENÄS  
Essen in Gemeinschaft an jedem 2. Donnerstag im Monat um 11.30 
Uhr im Landgasthof Fegetasch in Neukirchen, am 13.02., 13.03., 
10.04., 08.05., und am 12. Juni 2025 
Verbindliche Anmeldung bitte bei Karin Martinsen Tel.: 04664 - 1271. 
Lotto um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Rodenäs 21.03. und 
25.04.24.  
Kartenspielen findet 14-tägig am Dienstag statt, ab 14.00 Uhr im Ge-

meindehaus in Rodenäs.  
Dienstag, den 11.03., 25.03., 08.04., 22.04., 
06.05., 20.05., 03.06., 17.06. und am 1. Juli 25 
 
 

Blutspenden, am 23. Mai 2025 in der Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr in 
der Emil-Nolde-Schule in Neukirchen. Bitte unbedingt vorher telefo-
nisch anmelden unter der Telefonnummer 04154 - 80732511 oder onli-
ne unter www.blutspende.de.  
Werde auch Du zum Lebensretter. Eure Spende wird 
dringend benötigt. Anschließend laden wir ein zu einem 
leckeren Buffet in der Mensa der Emil-Nolde-Schule. Der 
DRK-Ortsverein Rodenäs freut sich auf zahlreiche Spen-
derInnen. 
KINDERFEST RODENÄS 
Die Interessengemeinschaft veran-
staltet zu Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag, den 29. Mai 25 ab 
10.30 Uhr das traditionelle Kinderfest 
beim Gemeindehaus in Rodenäs. 
Bereits vor Eröffnung des Kinderfes-
tes lädt die Kirchengemeinde um 
9.30 Uhr zu einem Familiengottes-
dienst in die Rodenäser Kirche ein. 
Es wird ein lebendiger Gottesdienst zum Mitmachen für alle werden.  
Danach sind die Kinder vom Team um Dörte Heldt zu Spiel und Spaß 
eingeladen. 
Im Anschluss bietet die Kirchengemeinde eine Kirchenführung mit un-
serer Küsterin Susanne Peters an.  
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10.05. Erika Carstensen, 85 Jahre 
18.05. Dietlinde Engelhardt, 94 Jahre 
19.05. Gerd Kempe, 72 Jahre 
21.05. Jens Tüchsen, 71 Jahre 
22.05. Karin Gildemeister, 85 Jahre 
24.05. Gerda Franke, 72 Jahre 
29.05. Ingrid Schwebcke, 75 Jahre 
05.06. Matthias Knudsen, 79 Jahre 
08.06. Robert Möller, 86 Jahre 
12.06. Martha Ahrens, 78 Jahre 
15.06. Birgitta Zips, 75 Jahre 
16.06. Thomas Jensen, 74 Jahre 
24.06. Frank Paul, 87 Jahre 
25.06. Marga Knudsen, 79 Jahre 
28.06. Erika Sönnichsen, 85 Jahre 
30.06. Marga Wilhelmsen, 89 Jahre 
01.07. Johanna Japsen, 90 Jahre 
 
in Rodenäs 
01.03. Martin Petersen, 76 Jahre 
03.03. Jovers Nissen, 76 Jahre 
16.03. Marten Hansen, 73 Jahre 
28.03. Karin Martinsen, 74 Jahre 
01.04. Anke Lützen, 71 Jahre 
05.05. Marie-Luise Berndt, 71 Jahre 
11.05. Benno Sönnichsen, 80 Jahre 
23.05. Karl Lützen, 70 Jahre 
04.06. Rolf Berndt, 76 Jahre 
12.06. Barbara Gottburg, 70 Jahre 
14.06. Christa Kattlun, 72 Jahre 
15.06. Freya Petersen, 71 Jahre 
26.06. Peter-Möller Ehlers, 77 Jahre 
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Zu hohen Geburtstagen gratulieren wir 
 und wünschen Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

        März bis Juni 2025 
in Aventoft 
01.03. Anneliese Trottner, 72 Jahre 
01.03. Hans-Werner Petersen, 74 Jahre 
04.03. Karsten Hansen, 94 Jahre 
06.03. Ingeburg Cosmus, 77 Jahre 
08.03. Hans Jürgen Jürgensen, 75 Jahre 
10.03. Ute Johannsen, 70 Jahre 
16.03. Annalore Jürgensen, 73 Jahre 
22.03. Marlene Büchner, 73 Jahre 
03.04. Waltraut Jürgensen, 87 Jahre 
06.04. Käte Wollesen, 76 Jahre 
11.04. Peter Petersen, 91 Jahre 
13.04. Gerda Petersen, 74 Jahre 
20.04. Evelyn Nielsen, 74 Jahre 
22.04. Heinz Sauerberg, 81 Jahre 
27.04. Peter Hansen, 93 Jahre 
15.05. Ingeburg Dethlefsen, 89 Jahre 
16.05. Uwe Cosmus, 81 Jahre 
16.05. Folkert Riese, 86 Jahre 
19.05. Uwe Dethlefsen, 92 Jahre 
10.06. Christa Nielsen, 72 Jahre 
15.06. Ursula Jördens, 71 Jahre 
 
in Neukirchen 
01.03. Elke Jansen, 86 Jahre 
01.03. Antje Bendixen, 91 Jahre  
19.03. Cornelia Heinrichs, 70 Jahre 
22.03. Oleg Gurov, 75 Jahre 
22.03. Jürgen Hoffmann, 77 Jahre 
25.03. Ilse Jürgensen, 70 Jahre 
04.04. Ingrid Andresen, 71 Jahre 
16.04. Hans Werner Botte, 74 Jahre 
30.04. Gertrud Karstensen, 89 Jahre 
04.05. Karl-Theodor Thomsen, 70 Jahre 
05.05. Gudrun Kühne, 70 Jahre 
09.05. Heidi Nissen, 74 Jahre 
 

S E N I O R E N 
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KULTURSTATION ZOLLHÄUSER RODENÄS E.V. 
2024 war ein ereignisreiches Jahr für die Kulturstation: Ausstellungen 
und ein Konzert in der Kirche mit an die 100 Besuchern, neue Formate 
wie „Wege durch den Wiesengarten“ und der „Geschichten(er)finder 
Enno Kalisch“, Vorträge der Geschichtswerkstatt und ein neuer Litera-
turkreis standen u.a. auf dem Programm. Am Wochenende des ersten 
Advents gab es zudem eine schöne Möglichkeit beim „Advent im Re-
gal“ die neuen Räumlichkeiten nun im Nordhaus der Zollhäuser und 
die dortige offene Bibliothek mit Geselligkeit und Gesprächen zu füllen. 
Und die zuletzt gezeigte Ausstellung „100 Jahre Zollbauten an der 
deutsch-dänischen Grenze“, bei der die Kulturstation Kooperations-
partner ist, ist weiter gewandert und wird noch bis zum 31. Januar 
2025 im Rathaus in Tønder gezeigt. Danach geht es mit der Ausstel-
lung nach Niebüll. 
So soll es sein und weiter gehen: Kooperationen mit verschiedenen 
Vereinen und Zusammenarbeit mit Menschen - jung und alt - , die sich 
für die Kultur engagieren wollen; Orte wie Kirche und Gemeindehaus 
wollen wir selbstverständlich auch 2025 in das Programm einbeziehen. 
Wir wollen neue Themenfelder besonders auch für junge Menschen 
erschließen, Künstler und Künstlerinnen einladen, über den Tellerrand 
gucken …. Und wir wollen immer wieder auch nach Dänemark blicken 
und dort neue Partner gewinnen. 
Unser Literaturkreis steht am 20. März, 18 Uhr in der Kulturstation, 
wieder auf dem Plan. Der Text, den wir gemeinsam lesen und bespre-
chen wollen ist Jon Fosses „Das ist Alise“ (erhältlich im Mare-
Verlag). Zu diesem schmalen Werk des norwegischen Nobelpreisträ-
gers hat Denis Scheck geschrieben: „Hier sind all seine großen The-
men enthalten. Das ist ganz große Weltliteratur.“ Bettina Knauer freut 
sich auf viele Leser und Mit-Diskutierende.  
Am 12. April, 17 Uhr in der Kulturstation wird Dr. Olaf Katzler 
(leitender Arzt am Krankenhaus Jerusalem Hamburg) uns in die 
„Kunst der klugen Ernährung“ einführen. „Gesundheit wird nicht 
dadurch bewahrt, dass man viel isst, sondern dass man klug 
isst.“ (Olaf Katzler). Wir freuen uns sehr, die Reihe zur Ernährung mit 
diesem hochgradigen Spezialisten eröffnen zu können. 
Am 24. April, 18 Uhr in der Kulturstation, wird Alice Kruse in Goe-
thes Roman „Wilhelm Meisters Lehrjahre“ mit einem Vortrag einfüh-
ren. Die Bedeutung des Buches steht außer Frage, Alice Kruse hat 
sehr interessante Entdeckungen dazu gemacht. Es braucht keine Vor-
bereitungen, lasst Euch überraschen. 
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 Am 15. Mai, 18 Uhr in der Kulturstation, lädt Volker Weinreich zu 
seinem Vortrag über Maria Sibylla Merian (1647-1717) ein: „Es 
drängte sie die Welt zu sehen…“. Maria Sibylla Merian stielt eine kost-
bare Tulpe, um sie zu malen. Sie beobachtet und züchtet Seidenrau-
pen in einer Dachkammer. Sie gründet eine „Jungfern-Companie“. Sie 
fährt auf eine gefährliche Reise nach Surinam. Sie ist die erste ökolo-
gisch denkende Naturforscherin und eine große Künstlerin für Blumen- 
und Insektenbilder. Ihre Bilder und Bücher gehören zu den kostbarsten 
naturwissenschaftlichen Werken. 
Im Juni werden wir wieder zu einem Konzert in die Kirche einladen 
und unseren Literaturkreis mit Thomas Mann am 19. Juni fortsetzen 
(150. Geburtstag Thomas Manns). 
Weiter unter dem Dach der Kulturstation findet die Geschichtswerk-
statt und der politische Stammtisch statt. Termine aktuell über insta-
gram. 
Dort sind wir immer mit unseren News vertreten - www.instagram.com/
kulturstation_zollhaeuser/ 
Und unserer Website ist: https://zollhaeuser.jimdofree.com/ 
Macht mit! Schreibt uns jederzeit Wünsche, Kritik, Empfehlungen – wir 
erfinden mit euch Neues und Altes neu.  
Unsere Email-Adresse ist: info@kulturstation-zollhäuser.de; whatsapp 
über Bettina Knauer 0177 7426352 
Wir freuen uns auf Euch und auf diese schönen Dinge, die wir zusam-
men gestalten können. 
Herzliche Grüße 
Armin Wulf und Uwe Weiss (für den Vorstand) 
und das Planungsteam Ise Berndt, Martina Geiger-Schnoor, Karin 
Martinsen, Anne Kleemann, Bettina Knauer, Ute Rolfs-Sönnichsen  
Susanne Erhardt gibt in der St. Dionysius-Kirche zu Rodenäs 
ein Konzert mit Flöte und Cembalo am 20. Juni 2025, um 19.00 Uhr  
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 Die Wiedersehensfreude war groß. Wir haben uns zunächst um 13:00 
Uhr im Pastorat getroffen, um die vielen Fotoalben anzusehen und Er-
innerungen auszutauschen. Auch haben wir unsere aktuellen Anschrif-
ten ausgetauscht. Wolfgang Zips war aus Kiel angereist. Birgitta Zips 
und Sohn Miko kamen auch. So waren alle Stammesleiter der 
„Wildgänse“ aus 40 Jahren zusammen. Es wurde viel geschnattert. 
Judith Emme begrüßte alle Pfadis und Gäste herzlich zum 40 jährigen 
Jubiläum und eröffnete das Buffet. Die Tische waren reichlich gedeckt 
mit leckeren Salaten, belegten Broten, Käse und vielen Kuchen. Viele 
fanden sich zu Schnackgruppen zusammen und es wurde weiterge-
schnattert. Auch einige Eltern der Altpfadfinder waren zum Jubiläum 
gekommen. Die „Wildgänse“ hatten etwas Tolles vorbereitet. Auf einer 
Jurtenbahn war eine fliegende Wildgans gemalt worden. Jeder Pfadfin-
der konnte sich dort mit einem farbigen Finderabdruck verewigen und 
seinen Namen dazu schreiben. Das ist eine wunderschöne bleibende 
Erinnerung. Judith und Marcel Emme haben im Kirchenblatt Juli-
Oktober 2024 bereits angekündigt, dass sie nach 10 Jahren Pfadfin-
derarbeit zum Ende des Jahres 2024 die Leitung in neue Hände über-
geben möchten. Ebenso wird auch Andrea die Pfadfinder verlassen. 
Wir suchen gemeinsam nach einer Lösung, damit die Pfadfinderschaft 
„Wildgänse“ weiter- geführt werden kann. 
Jetzt noch ein paar Worte zum Schluss. 
Die Pfadfinderarbeit ist die beste Form der Jugendarbeit. 
Wir lernen das friedliche Leben miteinander nach klaren Regeln. Unser 
Pfadfindergruß bedeutet:  
Der Starke beschützt den Schwachen, auf Gott vertrauen, dem Nächs-
ten helfen und nach den Pfadfinderregeln leben. 
Dazu gehört die weltweite Verbundenheit mit allen Pfadfindern aus al-
len, Ländern der Welt, die Natur zu schützen, der Gemeinschaft zu die-
nen in der wir leben, wie z.B. durch ein Ehrenamt. 
Mit der Pfadfinderarbeit bleibt man ein Leben lang verbunden. 
 „Einmal Pfadfinder, immer Pfadfinder“  
Wir grüßen alle Menschen in der Wiedingharde ganz herzlich. 

Allzeit Gut Pfad Karin & Dieter 
Lüders  
Leck, im September 2024 
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PFADFINDER  „WILDGÄNSE“ 
Leider haben wir zur Zeit keine Gruppenleiter 
mehr, somit  gibt es zur Zeit keine Pfadfinder in 
Neukirchen. 
Wir sind im Moment mit Familie Lüders und allen 
drei Gemeindevertretungen auf einem guten Weg. 
Auch die Finanzierung ist geklärt und 
die Ausschreibung für die Leitung der Pfadfinder ist veröffentlicht.  
Wie halten Sie auf dem Laufenden. 
PFADFINDERHAUS 
Jeder sieht es auf den ersten Blick: Jetzt kam mit Hilfe der Kommune 
sehr viel Licht ins Dunkeln des Pfadfinderhauses. Die am dichtesten 
stehenden Bäume und Büsche wurden gefällt und gestutzt, damit das 
Haus sozusagen aufatmen kann. Ein wichtiger Schritt. - Nur für das 
innere Aufatmen für die Pfadis ist noch nicht viel erreicht. Nachdem 
Ehepaar Emme ihre jahrelange Leitung Ende letzten Jahres niederge-
legt haben, soll es weitergehen mit den Treffen und Gruppen. Nur eine 
Leitung für die Zukunft muss noch gefunden werden. Indem wir nun 
mit Kommune und Kirchengemeinden eine Minijob – Stelle schaffen 
wollen, ist das Angebot ausgeschrieben. Vielleicht findet sich ja doch 
jemand, die oder der die Arbeit weiter machen wollen. Viele Kinder 
und Jugendliche, die teilweise auch als Mitarbeiter weitermachen wol-
len, würden sich freuen. Ein Kreis ehemaliger Aktiver um Ehepaar Lü-
ders stehen im Hintergrund gern bereit, da zu unterstützen. Es gibt 
schon Gespräche darüber. Dafür sind wir dankbar. Wir bedanken uns 
auch für die jahrelange Arbeit von Judith und Marcel Emme und wollen  
Ihnen demnächst noch einmal in einem der kommenden Gottesdienste 
offiziell unseren Dank aussprechen. 
40 JAHRE PFADFINDER WILDGÄNSE IN NEUKIRCHEN 
Erinnerungen von Karin & Dieter Lüders wie alles begann…. 
Seit bereits 8 Jahren wird die Pfadfindergruppe nun von Judith und 
Marcel Emme geleitet. In all den Jahren blieb die „Haidburg“ ein festes 
Ziel für eine Wochenendfreizeit. In den Sommerferien fanden z.B. Frei-
zeiten auf Föhr und in Schweden statt. Eine besondere Herausforde-
rung war die Wanderfreizeit im Harz 2022.  Am Sonntag, den 28.Juli 
2024 ab 14:00 Uhr feierten wir das 40 -jährige Jubiläum auf unserer 
Pfadfinderwiese mit allen aktiven und ehemaligen Pfadfindern. 
Wir haben vorher versucht, möglichst viele Altpfadfinder zu erreichen. 
Ja und sie kamen aus Nah und Fern sogar aus Berlin und Hamburg. 
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 NEUES VON DER LANDJUGEND  
Jahreshauptversammlung  
Am Freitag, den 15. November 2024, fand um 
20:00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Wiedingharde im Gemeindehaus im 
Lübkekoog statt. Viele Mitglieder waren gekom-
men, um gemeinsam auf das vergangene Jahr zurückblicken und ei-
nen neuen Vorstand zu wählen.  
Im Rückblick auf das vergangene Jahr wurde deutlich, wie aktiv und 
vielseitig das Programm gestaltet war. Zu unseren Veranstaltungen 
gehörten zum anderem ein spannendes Brennballturnier und ein Grill-
workshop. Besonders hervorzuheben waren die beiden Höhepunkten 
des Jahres: das Treckerringstechen und das Oktoberfest. Beide 
Events waren ein voller Erfolg und sorgten für viel Spaß.  
Folgender Vorstand wurde gewählt:  
1. Vorsitzender Tade Mommsen 
(Neukirchen)  
1. Vorsitzende: Johanna Pörksen 
(Rodenäs)  
2. Vorsitzender: Thies Groneberg 
(Rodenäs)  
2. Vorsitzende: Sina Groneberg 
(Rodenäs)  
3. Vorsitzender: Nahne Carstensen 
(Uphusum)  
3. Vorsitzende: Anna Semrau 
(Rodenäs)  
Schriftführerin: Nele Pörksen 
(Rodenäs)  
Kassenwartin: Mara Nissen 
(Horsbüll)  
Social Media: Marie Kirch (Rodenäs) 
Beisitzer: Lasse Petersen (Neukirchen), Lara Momsen (Emmelsbüll), 
Finn Jensen (Neukirchen)  
Drei Vorstandsmitglieder Ben Gatzsch, Swantje Groneberg und Lars 
Karstens wurden verabschiedet. Sie hatten sich in den letzten zwei 
Jahren mit großem Engagement und viel Herzblut für die Landjugend 
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 Adventsball  
Am 14. Dezember war es so weit: 
Der erste Adventsball der Landju-
gend fand auf Fegetasch statt, und 
die Feier war ein voller Erfolg! Die 
Kleiderordnung? „Schapptüch“ – 
also schick und elegant. Und so 
strahlten an diesem Abend junge 
und alte Gäste in langen Kleidern, 
edlen Anzügen und festlichem 
Glanz. 

Der Ball war für die Mitglieder der Landjugend ge-
dacht, die sich nicht nur auf einen festlichen 
Abend, sondern auch auf das besondere Gemein-
schaftsgefühl freuten. Bereits am Eingang wartete 
eine kleine Überraschung: Jeder Gast erhielt eine 
individuelle Aufgabe für die Fotobox. Ob mit einer 
bestimmten Person, in einer außergewöhnlichen 
Pose oder mit einem witzigen Accessoire – die 
kreative Aktion sorgte für zahlreiche Lacher und 
unvergessliche Schnappschüsse. 
Auf der Tanzfläche war von Anfang an ordentlich 
Betrieb. Egal, ob Klassiker, aktuelle Hits oder 
Stimmungsmusik – es wurde ausgelassen getanzt, 

bis die Sohlen glühten. Ein großer Dank gilt dem gesamten Team von 
Fegetasch, das dieses wunderbare Fest erst möglich gemacht hat. 
Mit viel Spaß, Tanz und einer gehörigen Portion Weihnachtsstim-
mung war der Adventsball ein gelungener Auftakt in die Festtage. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die nächste Feier! 
Lichterfahrt  
Die Lichterfahrt an Silvester war ein voller Erfolg und ein wunder-
schönes Erlebnis für alle Beteiligten. Gestartet und beendet wurde 
die Fahrt an der Raiffeisen in Hesbüll, wo die Fahrer zum Abschluss 
mit Punsch und Würstchen versorgt wurden.  
Die Strecke führte durch Neukirchen, Rodenäs und 
Klanxbüll und in diesem Jahr erstmals auch am Al-
tenheim  vorbei, was für einen emotionalen Moment 
sorgte. Knapp 40 beleuchtete Fahrzeuge nahmen 
teil, mehr als ursprünglich angemeldet, was die Be-
geisterung für dieses Event deutlich machte.  
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 FRÜHLINGSRÄTSEL FÜR KINDER 
Wie heißt das Lösungswort? Die ersten 3 Meldungen per Post, Anruf 
oder Mail bekommen einen Gutschein über 10,00 € von der Bücherstu-
be Leu in Niebüll. 
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K O N F I R M A T I O N    2025 

5 Jugendliche aus Neukirchen und Rodenäs sagen am 14. Juni 2025 
ihr eignes „Ja!“ zu Gott, Glauben und Kirche. Sie werden also Gemein-
demitglieder mit allen Rechten, wie z.B. dem Wahlrecht aber auch dem 
Recht, Taufpate zu werden oder einmal kirchlich zu heiraten. Dazu ha-
ben sie fast ein Jahr lang wöchentlich in ihrer Gruppe ein christliches 
Thema lebendig, mit Spaß und Ernst gestaltet. Wir freuen uns! 
Die Kirchengemeinderäte Rodenäs und Neukirchen 
 
Lea Sophie Dethlefsen, Süderdeich 53, Neukirchen 
Linn Celine Lierzer, Hesbüller Str. 42, Neukirchen 
Lasse Thomsen, Nordosterdeich 46, Neukirchen 
Finn Koplin, Süderdeich 74, Neukirchen 
Sören Schulz, Neudorf 2a, Rodenäs 
 

ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION: 
Mädchen und Jungen, die im Frühjahr 2026 konfirmiert werden möch-
ten, können sich ab sofort im Kirchenbüro, Kirchenweg 13, anmelden. 
Die jungen Gläubigen sollten am Tag der Konfirmation gern             
mindestens 14 Jahre alt sein. 
Das Kirchenbüro ist am Mittwoch von 16-18 Uhr, Donnerstag von 9-12 
Uhr und am Freitag von 9-11.30 Uhr geöffnet. Tel.: 04664 - 206. 
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 Entlang der gesamten Route standen zahlreiche Menschen, die der 
Kolonne zuwinkten und für eine großartige Atmosphäre sorgten. Ein 
großer Dank gilt allen Fahrern und Zuschauern, die diese Lichterfahrt 
zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.  
Tannenbäume einsammeln  
Am 11. Januar 2025 fand das Einsammeln der Tannenbäume in Neu-

kirchen statt. Pünktlich um 08:00 Uhr startete 
die Aktion mit Trecker und Anhänger, um die 
Straßen abzufahren und die ausgedienten 
Weihnachtsbäume ein-
zusammeln. Die Arbeit 
wurde mit viel Spaß 
und guter Stimmung 
erledigt, und es 
herrschte eine großarti-
ge Atmosphäre. Nach-
dem alle Bäume einge-
sammelt waren, ließen 
die Helfer den Tag mit 
einem gemeinsamen 
Mittagessen ausklingen

- ein schöner Abschluss einer gelungenen Ak-
tion. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mitgeholfen haben!  
Helferfest 
Am 17. Januar fand in Klanxbüll das Helferfest statt, zu dem alle ein-
geladen waren, die im Jahr 2024 geholfen hatten. Rund 50 Gäste 
folgten der Einladung und verbrachten einen großartigen Abend. Für 
das leibliche Wohl sorgte ein köstliches Essen von Fegetasch, das bei 
allen sehr gut ankam. Ein besonderes Highlight war das Abendpro-
gramm, das von Thies und Nahne gestaltet wurde. Verkleidet als Oma 

und Opa erzählten sie auf humorvolle 
Weise von den witzigen Aktionen der 
letzten beiden Jahre- Ein Programm-
punkt, der für viele Lacher sorgte. Im An-
schluss wurde noch getanzt, geschnackt 
und der Abend in lockerer Stimmung aus-
klingen gelassen. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die dabei waren und die-
sen Abend so besonders gemacht haben.  
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 Ende März findet der nächste Jedermann-Flohmarkt statt.  
Sonntag, 30.03.2025, 10-13 Uhr in der Sporthalle der Emil-Nolde-
Schule in Neukirchen.  
Das heißt, jeder der etwas zu 
verkaufen hat, rund ums Haus, 
Garten, Familie, Selbstge-
machtes etc.  
Alle sind herzlich willkommen.  
Anmeldungen gerne unter 
0152 073 65 730  
Der nächste Baby- und Kinder 
Flohmarkt findet am 28.09.25 
statt.  
SAVE THE DATE  
Unsere nächste Mitgliederver-
sammlung findet nach den 
Sommerferien statt. Termin 
folgt.  
Über eine rege Teilnahme wür-
den wir uns freuen.  
Noch ein Aufruf in eigener 
Sache:  
Wir brauchen neue/weitere 
Mitglieder !! Egal ob aktiv, z.B. 
im Vorstand oder passiv. Jeder 
ist herzlich willkommen. Nur so 
kann ein toller Verein leben und weiter bestehen.  
Bei Interesse meldet euch gerne bei uns. Auch Fragen dazu beantwor-
ten wir jederzeit.  
Wer für den Freundeskreis der Ev. Kita Neukirchen eine kleine oder 
auch große Summe spenden möchte, darf dies gerne über die folgen-
de Bankverbindung tun:  
VR Bank Niebüll  
IBAN: DE39 2176 3542 0001 2011 74  
BIC: GENODEF1BDS  
Wenn gewünscht, stellen wir euch gerne eine Spendenbescheinigung 
aus. Sagt einfach Bescheid.  
Email: Freundeskreis-KitaNeukirchen-NF@gmx.de  
Bei Fragen und Anregungen oder Ideen meldet euch gerne bei uns  
Andrea und Natascha  
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 Uns ist wichtig:  
-Raum und Zeit zur Persönlichkeitsentwicklung zu geben   
-Unseren Bildungsauftrag “ernst“ zu nehmen   
-Dass ErzieherInnen PartnerInnen sind, trösten, helfen und Mut machen   
-Unsere fachliche Qualifikation sichern und aktualisieren wir durch re-
gelmäßige Besuche von Fortbildungen.  
Wenn Sie an unserer Einrichtung interessiert sind oder mehr über unse-
re pädagogische Arbeit erfahren wollen, dann rufen Sie uns bitte an, 
damit wir einen Termin absprechen können.   
Am Dienstag, den 25.03.25 laden wir Eltern und Interessiert von 16.00 
bis 18.00 Uhr zu einem Infonachmittag zu uns in die Kita ein. Wir wür-
den uns über viele Besucher freuen. 
Liebe Grüße Gabriele Beilecke, Vakanzleitung  
FREUNDESKREIS 
Auch in diesem Jahr wollen wir den Kindern 
in unserer Kita Gutes tun.  
Anfang Januar haben die Kita Kinder von uns 
neue HABA Bausteine für den Bewegungs-
raum bekommen. Diese werden jeden Tag 
gerne genutzt und es entstehen immer wie-
der neue Bauwerke zum Klettern und Toben. Zudem bekommen sie 
nach wie vor 1x im Monat einen frisch gefüllten Obst- und Gemüse-
korb für jede Gruppe.  
Nicht zu vergessen, das gesunde Frühstück. Dieses wird ebenfalls 1x 
im Monat von uns finanziert. Der vor ca. 3 Jahren genannte Wunsch, 
ein neues Klettergerüst für die Krippen Kinder nimmt langsam Formen 
an. Die Planungen laufen, die Finanzierungssumme von ca. 10.000 € 
haben wir fast zusammen. Wir hoffen, dass es noch in diesem Jahr 
umgesetzt werden wird.  
Auch laufen seit einigen Wochen wieder die Bewerbungsfristen bei 
verschiedenen Institutionen. Wir haben uns fleißig beworben; u. a. bei 
der Queisser Stiftung und dem Förderer Penny. Jetzt heißt es: Dau-
men drücken! Aus der letzten Spenden-
aktion von Netto haben wir eine Summe 
von knapp 200 € erhalten.  
DANKE auch wieder an alle, die fleißig 
unsere Spendenboxen im Ort füttern. 
Bei der letzten Leerung der Box von 
Nahkauf waren knapp 150 € zusam-
mengekommen.  
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 V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 
März - April - Mai - Juni 2025 

Wann Uhrzeit Was Wo Wer 
Aventoft     
08.03.25 14.30-17 Kinderfasching Turnhalle SoVD 
15.03.25 10.00 Müllsammel Aktion Turnhalle Gemeinde 
16.03.25 10.30 Goldene Konfirmation Kirche zu Aventoft Kirche 
20.03.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 
12.04.25 10.00 vorösterliches Frühstück Turnhalle SoVD 
17.04.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 
30.04.25 15.00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
15.05.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 

08.06.25 11.00 Pfingstgottesdienst 
mit anschl. Grillen Kirche Aventoft Kirche 

19.06.25 18-19 Bürgersprechstunde Gemeinderaum alte Schule Gemeinde 
Neukirchen    
04.03.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
04.03.25 19.00 Mitgliederversammlung Landgasthof Fegetasch TSV 
05.03.25 18.30 Jahreshauptversammlung Landgasthof Fegetasch SoVD 
05.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat  Kirche 
06.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
07.03.25 15.00 Kinder-Lotto Gaststätte Annelie Rasch TSV 
10.03.25 14.30 Lotto Haus der Vereine DRK 
12.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
13.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
15.03.25 9-12 Dorfreinigung Haus der Vereine Gemeinde 
17.03.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  LandFrauen 
23.03.25 14.30 Friesennachmittag Landgasthof Fegetasch Friesenverein 
19.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
20.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
22.03 bis 
 25.03.25   Wellnessfahrt nach Föhr   LandFrauen 

23.03.25 14.30 Friesennachmittag Landgasthof Fegetasch Friesenverein 
26.03.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
27.03.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
28.03.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule  DRK  

30.03.25 10-13 Jedermann Flohmarkt Sporthalle Neukirchen Freundeskreis 
Kita 

31.03.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 

01.04.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

29.03.25 10-12 Kinderkirche Pastorat Kinderkir-
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 01.04.25 19.00 Erste Hilfe am Kind Kita Neukirchen Freundeskreis Kita 
02.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
03.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
04.04.25 18-21 Ladies Night Mensa Schule Gemeinde 
09.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
10.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
12.04.25 8.30-12  Schwimmbadreinigung Schwimmbad Gemeinde 
14.04.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  LandFrauen 
16.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
16.04.25 15.00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
17.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
23.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
24.04.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 

26.04.25 ab 14 
Uhr 

Eröffnung des neuen  
Feuerwehrgerätehauses Feuerwehrgerätehaus Gemeinde und 

Feuerwehr 
28.04.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 

  15-17 Kinderolympiade Sporthalle Neukirchen TSV 
30.04.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
30.04.25 18.00  Maibaumaufstellen Ringreiterplatz Gemeinde 
01.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
03.05.25 9-12 Ausgabe der Freibadschl. Haus der Vereine Gemeinde 

06.05.25 13.20 Besichtigung der  
Mürwiker Werkstätten 

Vor Ort in Niebüll,    
Weberstraße LandFrauen 

06.05.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
07.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
08.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 

10.05.25 14.00 Eröffnung des  
Schwimmbades Schwimmbad Gemeinde 

12.05.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine  LandFrauen 
14.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 

14.05.25 18.30 Mitgliederversannmlung 
Gaststätte Annelie 
Rasch DRK 

15.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
21.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
22.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
23.05.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule DRK Rodenäs 

24.05.25 9-13 
Fahrsicherheitstraining 
für E-Bike Fahrer/Innen Sportplatz SoVD 

26.05.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 
28.05.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
29.05.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
03.06.25 12.00 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
04.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
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 KITA IN NEUKIRCHEN  
Grundlage für unsere Arbeit ist die 
ganzheitliche Betreuung, Erziehung 
und Bildung aller Kinder in unserem 
Haus. Wir unterstützen die Kinder da-
bei in ihren individuellen Entwicklungs- 
und Lernprozessen. Dabei orientieren 
wir uns an den Bildungsleitlinien des 
Landes Schleswig-Holstein. Wieder-
kehrende Lieder, Spiele und Rituale helfen den Kindern, sich geborgen 
zu fühlen und Selbstwirksamkeit zu entdecken. Wir Menschen sind Ge-
schöpfe mit Verstand und Gefühlen. Wir brauchen das Gefühl von Si-
cherheit und Schutz, um ruhig und gelassen dem Leben begegnen zu 
können. Wir brauchen aber genauso Freiraum und Entscheidungsmög-
lichkeiten.  
Die Balance zwischen Sicherheit und Freiraum, Aktion und Ruhe, Tra-
dition und Neuerung muss jedes Mal neu gefunden werden.  
Ein selbstverständlicher Teil unserer pädagogischen Arbeit ist die inte-
grierte Religionspädagogik und wird zusätzlich durch Besuche des Pas-
tors und des Organisten unterstützt. Mehrmals im Jahr feiern wir mit 
den Kindern und ihren Familien Gottesdienste, die gemeinsam vorbe-
reitet werden. Wir bieten Koch- und Sporttage an. Sprache, Rhythmus 
und Bewegung finden sich miteinander verknüpft in verschiedenen Bil-
dungsangeboten wieder. Im letzten Jahr vor der Einschulung werden 
die zukünftigen Schulkinder - unsere Zugvögel - behutsam und zielge-
richtet auf den Übergang zur Grundschule eingestimmt. Im Austausch 
mit den Lehrkräften bieten wir Übungen zur phonologischen Bewusst-
heit und Lernwerkstätten an.   
Alle Räumlichkeiten, sowie das Außengelände, stehen ohne Ausnahme 
den Kindern zur Verfügung. Sie sind für alle Kinder unter Einhaltung 
von Regeln zugänglich. Der Innen- und Außenbereich ist mit den Kin-
dern gemeinsam gestaltet. Es gibt Wasser- und Sandbaustellen, Hoch-
beete, Klettermöglichkeiten auf Bäumen und Türmen, Schaukeln, Rut-
schen, Karussell, einen kleinen Hügel und verschiedene Untergründe 
wie Gras, Steine und Sand. Die Räume verfügen über Möglichkeiten 
von Rückzug und Ruhe sowie Möglichkeiten zur Bewegung und Aktivi-
tät. Unser Gelände grenzt an die Grund- und Gemeinschaftsschule.  
Sportstätten, Spielplätze, Freibad, Ev. Kirche, Dorfkaufmann, Figuren-
theater, Vogelschutzhütte und weite Felder erreichen wir fußläufig. Im 
Laufe des Jahres verbringen wir Zeit im Wald, am Deich oder machen 
Ausflüge zur Feuerwehr, zum Bauernhof, zum Erlebnishof oder ins   
Emil Nolde-Museum.  
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 K I N D E R,   J U G E N D    U N D   F A M I L I E 

KRABBELGRUPPE 
Hallo, wir sind zur Zeit 6 Muttis mit Babys und tref-
fen uns jeden Freitag um 15.00 Uhr im Pastorat 
Neukirchen zu Spiel und Spaß für Groß und Klein 
und tollem Austausch der Mütter. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst, komme gerne vorbei. Wir freuen 
uns!  
KINDERFEST 

Im April / Mai werden wieder Spenden gesammelt fürs 
Kinderfest in Neukirchen.  Die Sammler und Sammle-
rinnen gehen von Tür zu Tür und freuen sich auch über 
die kleinste Spende. Vielen Dank. 

 

 
KINDERKIRCHE 
Dieses Jahr starten wir die Kinderkirche mit 
der Osterzeit. Gemeinsam mit euch wollen wir 
das Osterfest betrachten, eine Bibelgeschichte 
lesen, Ostereier gestalten, spielen und singen. 
Für einen kleinen Snack werden wir sorgen. 
Am 29.03.2025 von 10:00-12:00 Uhr ist es so 
weit. Wir treffen uns im Pastorat Neukirchen.  
Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Kinder 
unter 4 Jahren bitte nicht ohne Begleitung. Wir freuen uns auf eine 

schöne Zeit mit Euch. 
Euer Kinderkirchenteam und 
Pastor Michael Galle.  
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 05.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
11.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
12.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
18.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
18.06.25 15:00 Gemeindenachmittag Pastorat Kirche 
18.06.25 17.00 Grillen Ringreiterplatz DRK 
19.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
23.06.25 14.30 Spielenachmittag Haus der Vereine DRK 
25.06.25 10-12 Bibelgesprächskreis Pastorat Kirche 
26.06.25 19.00 Regionalkantorei Probe Pastorat Süderlügum Kirche 
29.06.25 9.30 Bürgerfrühstück Landgasthof Fegetasch Gemeinde 
Rodenäs     
08.03.25 19.30 Feuerwehrfest Landgasthof Fegetasch  Feuerwehr 
11.03.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
13.03.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

20.03.25 18.00 Literaturkreis Zollhaus Café Kulturstation   
Zollhäuser 

21.03.25 14.30 Lotto Gemeindehaus DRK 

22.03.25 10.00 Müllsammeln Beim Gemeindehaus Interessenge-
meinschaft 

25.03.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
08.04.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
10.04.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 

12.04.25 17.00 „Kunst der klugen Ernährung“ Zollhaus Café Kulturstation   
Zollhäuser 

22.04.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
25.04.25 14.00 Lotto Gemeindehaus DRK 

24.04.25 18.00 „Wilhelm Meisters Lehrjahre“ Zollhaus Café Kulturstation   

06.05.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
08.05.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
09.05.25 15.00 Gemeindenachmittag Gemeindehaus Kirche 

15.05.25 18.00 Vortrag über                      
Maria Sibylla Merian Zollhaus Café Kulturstation   

Zollhäuser 
20.05.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
23.05.25 16-19.30 Blutspenden Emil-Nolde-Schule DRK Rodenäs 

29.05.25 10.30 Kinderfest 
Gemeidehausaus und 
Sportplatz 

Interessenge-
meinschaft 

03.06.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
12.06.25 11.30 Essen in Gemeinschaft Landgasthof Fegetasch DRK 
17.06.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 

20.06.25 19.00 Konzert Kirche Kulturstation   
Zollhäuser 

28.06.25 14 Treckerringstechen Neudorf 27 Landjugend 
01.07.25 14.00 Karten spielen Gemeindehaus DRK 
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 G O T T E S D I E N S T E 

März - April - Mai - Juni 2025 

09.03.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Invokavit     Pastor Michael Galle 

16.03.2025 10:30 Aventoft Festgottesdienst zur 
Goldenen Konfirmation 

Reminiszere     Pastor Michael Galle 

30.03.2025 19:00 Neukirchen Musikalischer Gottesdienst                          
Wunschlieder singen 

Laetare     Pastor Michael Galle 

06.04.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Judika     Pastor Michael Galle 

13.04.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Palmarum     Pastor Michael Galle 

18.04.2025 15:00 Neukirchen Gottesdienst zur Todesstunde 

Karfreitag     Pastor Michael Galle 

20.04.2025 9:30 
11:00 

Aventoft 
Neukirchen 

Gottesdienst mit anschl. Ostereiersuche. 
Gottesdienst mit anschl. Suppenessen in 
der Kirche. 

Ostersonntag   Pastor Michael Galle 

21.04.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst zu Ostern 
Ostermontag     Pastor Michael Galle 

 3 

 

So kann der Schmetterling ein Zeichen der Auferstehung und der Hoff-
nung sein. Was tot schien, ersteht zu neuem Leben. Jesus wurde im 
Grab von Karfreitag bis Ostern zum Auferstandenen und fuhr In den 
Himmel. Dort lebt er und möchte die Welt im Geiste der Hoffnung und 
Auferstehung vor lieblosen Menschen schützen: vor ihrer Gewalt, ihrer 
Selbstbezogenheit, ihrem Hochmut, ihrer Entfremdung vom Wunder 
des Lebens.  
Lasst uns zu Ostern zum Zeichen werden, dafür, dass wir im Kleinen 
wie im Großen das Leben schützen wollen und können. Möge Gott uns 
dazu Kraft, Verstand, Herz, Seele und vor allem seinen Heiligen Geist 
geben!  
Amen 
Euer Pastor Michael Galle 
 
 

(Tagpfauenauge - legt seine Eier an Brennnesselpflanzen ab) 
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     G R U ß W O R T 

Ihr Lieben, 
habt ihr als Kind auch manchmal mit der Hand einen Schmetterling ge-
fangen? So einen vielleicht wie auf unserem Titelbild? - Ganz vorsichtig 
geht das, ohne den Schmetterling zu verletzen: mit beiden Händen ei-
nen Hohlraum formen und dann über den Schmetterling legen und 
schließen. 
Als Erwachsener mache ich das nicht mehr. Aus Sorge, dem Tier zu 
schaden. Gut war es aber doch, dass ich schon als Kind spüren konn-
te, wie leicht, zart, verletzlich dieses kleine Wesen ist. Und was für ein 
zärtliches Gefühl: die kleinen Flügel in den Handflächen! Beim Öffnen 
der Hände blieb der Falter noch einen Augenblich sitzen. Dann flog er 
wieder los. Hoch in den blauen Himmel! 
Fasziniert und ein wenig neidisch, konnte ich dem Flattern noch eine 
Weile nachsehen, bevor er sich einen anderen Landeplatz suchte und 
den Schreck mit einem Schluck Nektar aus einer Blüte vergessen 
konnte. 
Der Schmetterling könnte ein Zeichen für die Zerbrechlichkeit allen Le-
bens sein. Immer seltener werden diese Tierchen. Immer weniger Ar-
ten erfreuen uns. Jede Schmetterlingsart hat ihre spezifischen Pflan-
zen, an denen sie ihre Eier ablegt, damit die Raupen nach dem Schlüp-
fen Nahrung haben. Inzwischen fehlen für manche Arten die passen-
den Wildpflanzen.  
Am Schmetterling wird auch das Leben als Wunder Gottes sichtbar. Da 
entwickelt sich dieser leichte Geselle mit seinen Flugkünsten aus einer 
gefräßigen, kriechenden Raupe. Vor ihrem Schmetterlingsleben spinnt 
die Raupe sich in 
einen Kokon ein, in 
dem sie eine be-
stimmte Zeit äußer-
lich bewegungslos 
und scheinbar leblos 
verbringt. Im Inneren 
jedoch vollzieht sich 
die Umwandlung von 
der Raupe zum 
Schmetterling. 
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Dankeschön!  
Wir danken herzlich allen, die mit ihrer Spende zum Erhalt unseres  

„Kirchenkieker“ beigetragen haben.  
Vom 19.10.2024 - 27.02.2025 haben wir Spenden in Höhe von  

1.470,00 € erhalten. 
Auch weiterhin würden wir sehr über eure Spenden freuen: 

Konto-Nr.: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
bei der VR Bank Neukirchen. Vielen Dank! 

Verwendungszweck: Gemeindeblatt 

04.05.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Miserikordias  
Domini     Pastor Michael Galle 

11.05.2025 10:30 Rodenäs Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Jubilate     Pastor Michael Galle 

18.05.2025 10:30 Neukirchen Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Kantate     Pastor Michael Galle 

29.05.2025 9:30 Rodenäs Gottesdienst zum Kinderfest 

Christi Himmel- 
fahrt     Pastor Michael Galle 

01.06.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

Exaudi     Pastor Michael Galle 

08.06.2025 11:00 Aventoft Open-Air Gottesdienst  

Pfingstsonntag     Pastor Michael Galle 
Samstag 
14.06.2025 14:00 Neukirchen Festgottesdienst zur Konfirmation 

Konfirmation     Pastor Michael Galle 

06.07.2025 10:30 Aventoft Gottesdienst mit Kirchenkaffee und Kindertisch 

3. So. n. Trinitatis     Pastor Michael Galle 
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Impressum:  
Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinderäte Aventoft, Neukirchen 
und Rodenäs 
Internetseiten unserer Kirchengemeinden: Kircheganzoben.de 
Redaktion: Michael Galle und Team 
Titelbild: Gudrun Nissen 
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu ändern. 
Vertrieb durch Austräger. Abgabe kostenlos.  Auflage 1150 Stück.  
******************** 
Spenden für die Kirchengemeinden erbitten wir auf das Konto:  
Kirchengemeinde Neukirchen 
IBAN: DE60 2176 3542 0006 2031 83 
(Auf Anfrage stellen wir gern eine Spendenbescheinigung aus!) 

 
 

Kirchenbüro: Gudrun Jakobsen             04664 - 206 
Kirchenweg 13 
25927 Neukirchen  
Öffnungszeiten: Mittwoch: 16.00 - 18.00 Uhr   Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr 
          Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr 
E-Mail: kirchenbuero@kirchengemeinde-neukirchen.com 

Pastor Michael Galle, 
1. Vors. Neukirchen       0160 - 5151922   
pastormichaelgalle@yahoo.com 
1. Vors. Rodenäs Gudrun Nissen   04668 - 238  
nissen-onkelsgabe@t-online.de 
1. Vors. Aventoft Margrit Storjohann  04664 -1293 
m.storjohann@mail.de  
Küsterin Rodenäs und Neukirchen 
Susanne Peters      0173 - 7203279 
Küster Aventoft Walter Weiher   04664 - 698 
Friedhofsverwaltung Breklum (NFW)  04671 - 6029810 
Thomas Andresen     0175 - 9549225 
Friedhofswerk für alle 3 Gemeinden 
Chorleiter: 
Thomas Hansen-Hoffmann, Husum  04841 - 4746  oder 
        0175 - 3861284 
Meldebeauftrage des Kirchenkreises NF  0151 - 74233940 

Wichtige Ansprechpartner in den Kirchengemeinden 

   

 Kirchenkieker 
März - April - Mai - Juni 2025 

   Kirche zu Aventoft         St. Johannes-Kirche               St. Dionysius-Kirche 

Gemeindebrief der Kirchengemeinden 
Aventoft - Neukirchen - Rodenäs 


